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klllwero 2Z. Montag , den IQ. Juny 1805.

Wöchentliche Lstfriesische
Alizetgen und Nachrichten.

Averrissem rn r.
r. Am Mittwochen den 12. Juny dieses

Jahres soll dir Couccssiou zur Erbauung einer
Mrhl - und Pelbr - Mühle auf dem W -rsings-
Mha , Leerer Amts , öffrutlich an den Must'
bittende » susgrbvtrn werden. Liebhaber kön¬
nen sich demnach besagten Tages Vormittags
um io Uhr alihier auf der Königl . Krieges » und
De «amen - Kammer einsindkn, auch sich vorher
entweder in der hiesigere Kammer ? Registratur,
oder bey der Reuter- zu Leer mit den Vererb»
Pachtung - Bedingung «« drkannt machen.

Signatum Aurich , am 27 . April i8<>Z.
KZa . Pr . Ostfr. Krieges » u . Domain,n-Kammer-

2 . Sechs Tonnen oder 1800 Pfund Arhent-
Dutter , welche jährlich aus der Wesiermarsch,
lm Amte Norden , geliefert « erden müssen , sel«
len am Mittwochen den rösten d,. M - . öffent¬
lich an den Meistdietrnd«» verkauft werden,

Liebhaber können sich demnach am gedach¬
ten Tage Vormittags um 11 Uhr auf der Krir»
ges - und Domainen « Kammer eiusindrn und
das Weitere sodann gewärtigen.

Signatum Aurich , am r . Zuny i8ag.Mn . Pr . Oftfr. Krieges , u. Domainen -Kammer.
LtLkttones Lrsdirsrum.
l . B:y dem Königlichen BmtgrrichteEmden sind ätto auf Ansuchen des Arminermfierö Lübbe Bunen zu Loppersum , LäictsI

wider Alle und Jede , weich» an den von « «
tarrd Steven Eiiders Vinckenborg herrührenddurch dessen Erbe» an die Eheleute Hi»d,
Ianssen und Antje DickS öffentlich verkauftdurch diese wiederum an Provveanten aus k
Hand verkauften drry Grasen Landes dasel!«uS irgend einem Grunde »in Erb- EigrnthuwBenährruntzs - Pfand« Dienstbarkeit» - den N
tzungS - Ertrag schmälerndes oder ei« sonstigKcal - Recht zu haben vermeine « n üchten, entermino von ir Woche« etrsprvsnLtlonrspradtuün, auf den iztk» July L. «. Vsrmirra

io Uhr erk-nnt , unter der Warnung:
daß dir AuHbleidenben nnr chrrn etwa nachher
anzubringenden Ansprüchen zum ewigen Still-
schweigrn verwiesen, auch dem Provocartrs
die aufgebote - e 3 Grasen Landes sxruchfrey
in sein privatives Eigruthum akzudirirt we»
den sollen.

Sodann stchcn auf diesem Immobile , zur Laß
drS weyland Steven EllderSVinkruborgErben,
annoch zwey schuld » Posten zu respective
652 Gulden in Golde und 500 Gulden Courant,
unter folgenden Vermerken eingetragen:

4 ) den 14 . Dccembcr 1773 sind eingetragen,
632 Gulden in Golde , welche der Rechen¬
meister Touring dem Besitzer zinsbar vor-
g «strecket hat;

5) 1784 den 20 . September sind auf Mitbe¬
sitzers Jan Stevens Dinkendorg Änthei!
zoo Guldrn eingetragen , « eiche derselbe
von skincm Ourstore empfangen hat,

welche aber längst abgetragen , dir originale»
Schuldverschreibungen aber angeblich verlöre»
gegangen seyu sollen . Es werden daher Alle
und Jede , welchen an diesen Eapitalirn und
den darüber ausgestellten Instrumenten , als:
Ergenthämern, Cesffonarierr̂ Pfand - oder sock»
siigen Briefs - Jahabern , irgend ein Recht zu»
steheu möchte, hiermit eufgrfsrdrrt , ihre et¬
waige Ansprüche innerhalb vdörwekdeter Frist
durch Production der originalen Dokumente gel¬
tend zu mache » , widrigenfalls sie damit prä»
elubiret und sodann die Löschung dieser Pestrn
im Hypothekenbuch« verfügt « erden soll.

Signatum Emden im Königl. Amtsrichter
den 2 . April !8vZ. DetmrrS.

2. Vom Stadt - Gericht« zu AunL wer¬
ben auf Ansuchen des Chirurgus Georg Ferdi¬
nand Kittel hiesrlbst alle und jede , welche auf
das durch Provocantenvon dem Blaufärbrr Jo¬
hann Diedrrich Janssen Schmidt vermöge ge¬
richtlich vollzogenen Kauf- Contracts 6e igten
März 1805 privatim avzekauftr Haus cnm an-

»srüs



vexls sn der Osterstraße Hitselbst ein Eigen¬
thums - Pfund - Dienstbarkeits - BenäherungS-
oder sonstiges Real - Recht zu haben vermeinen,
hiedurch öffentlich vorgeladen , innerhalb drey
Monaten , längstens aber in dem aufdemzten
July nächstkünftig angifttzten peremtorischen
Termin des Morgens um 10z Uhr auf dem Rath¬
hause entweder persönlich oder durch die hiesigen
Justitz Cimmiffarien , Adv . Fisci Jhering und
Adj . Fisci Tjaden ihre Ansprüche anzumelden
und zu rechtfertigen , unter der Warnung:

daß die Außenbleibrnden mit ihren Real - An¬
sprüchen auf das Haus curu srmexis präelu»
diret und ihnen deshalb ein ewiges Still¬
schweigen aufrrleget werden soll.

UlAn . Surick in Lurra , den 25 . März I 3oz»
Bürgermeister und Rath.

Z. illüsntisin des nach Absterben des
tvtyl . Kaufmanns Hinr . W - Rabenborg ander¬
weit bestellt : » Verlassen schafts - Curators , Just»
Com . Detmrrs , ist heute der erbschaftlichz Zi-
quidations - Prozeß über den Nachlaß der wryl.
Eheleute Gerhard Andreas Frltrup und Marga¬
retha Amalia Schröders zu Leer , bestehend

i ) aus einem Hause mit Garten an der neue«
Straße zu Lrer belegen , und hol . 86 . Hy¬
potheken - Buchs Fleckens Leer rrgistriret,
welches von M - Y 1783 bis 1823 auf
40 Jahre für 1400 fl . holl , in Setzkauf
genommen worden ist;

s ) aus den sä Oepoütnrn genommenen Aus-
mienerey - Gelder » von verkauften Mobi¬
lien zu 859 Rthlr . 8 gTr . Courant;

Z) aus einigen noch illiquiden Activis und
. wenigen baaren Gelbe,

erkannt ; und es werden alle diejenigen , welche
auf diesen Nachlaß einige Ansprüche und An¬
forderungen zu haben vermeinen , hierdurch öf¬
fentlich verabladet und aufgrforbert , am Frky-
toge den ly . July d . I . Morgens io Uhr ent,
weder prt ;ön !ich oder durch Mäßige Bevoll¬
mächtigte weshalb sie sich an dir Justiz - Com-
missisns - Räthe , Sütrhoff , Schröder , Höting
und Justiz - Commiffaraus Kirchhofs wenden
k,öcmra , « uf dem hiesigen Amtgerichte zu er¬
scheinen , ihre Ansprüche und Fvrdrrmgm auf
den Nachlaß gehörig anzugeben und zu beschei¬
nigen , unter der Berrvaruung : daß dir außen»
bleibenden Lreältorss aller ihrer etwaigen Vor,
rechte verlustig erkläret , und mit ihren Forde¬
rungen , nur an dasjenige , was nach Brfriedi-

5ZS l- . . . . . .. ^

gung der sich meldenden Gläubigern von b»
Masse noch übrig bleiben möchte , hinverwiestu
werben sollen.

Signatum Leer im Königs . Prruss . Amtge»
richte , den 21 . März izoz . Oldenhove . .

4 . Auf Antrag des Dirk Ahlrich Janß za
Wymeer , für sich und seine Mterbrn , welch! !»
die bekanntenTläubigrr beygepflichtet , ist heute
der erbschaftliche Liquidations - Prozeß über de«
Nachlaß der weyl . Lamcke Bsrlmanns , mitweyl.
Hrnsmann Meelfs und hiernächst mit Luitje«
Wrerts Kwanefeld , zu Weener , verheyrathet
gewesen , anjetzo aus den sä OepoLtum gekom¬
menen Kaufschillirgs - Geldern eines subhastirr
ten Hauses mit Garten zu Wiener und der öf¬
fentlich verkauften Mobilien , sodann aus ver¬
schiedenen rflctivis bestehend , zusammen über
ioQo Rthlr . betragend , erkannt , und es wer¬
den daher alle diejenigen , welche auf diese»
Nachlaß einige Ansprüche und Anforderung»
zu haben vermrynen , hierdurch öffentlich sterao«
labet und aufgcfordrrt , am Frryt

'
agt de»

iy . July d. I . Morgens io Uhr ent¬
weder persönKch ober durch zulässige Bevoll¬
mächtigte , weshalb sie sich an die Justitz -Com-
misfions - Räthe Sütthoff , Sckroedrr , Höting,
und dir Justitz Commiffarien Kirchhofs undD «t>
mers wenden können , auf dem hiesigen Amtge-
richte zu erscheinen , ihre Ansprüche und Forde¬
rungen auf den Nachlaß gehörig anzugeben und
zu bescheinigen , unter der Verwarnung , daß
die außenbleibenden Gläubiger aller ihrer etwai¬
gen Vorrechte verlustig erkläret und mit ihre»
Forderungen nur an dasjenige , was nachM-
ftirdigung der sich meldenden Gläubiger von der
Masse noch übrig bleiben möchte , hinverwW
werden sollen.

Sign . Leer im KLnigl . Preuff . Amtgerichth
den rr . März 1805 . Oldenhove.

Z . Grrrtjr Claaffen , zeitige Ehefrau d»
Warfsmanns Peter Clasffen zu Rypr, bfstp
aus der Verlaffenschaft ihres verstorbenen Va¬
ters Claas Claaffen , den östlichen Theil ein»
Warfh .-usts zu Simonswolden mit dazu gedA
rigrn dreyen Garten - Aeckern , glänzend vH
gegen des Bäckermeisters Wilkr Arrnds Grün »,
W st gegen weyl . Christophers Warners MM »,
Greetje Janssen Hauses - Antherl und Grund,
Süd an Syvrrt Freerichs Grund und Nord « u
einem gemeinschaftlichen Graben an Jan Zeur»
Grund. Dieses Immobile hat fi« »nttt dem



Z 57

Beystanb und mit Genehmigung ihres genann¬
ten Ehemannes , den Eheleuten Willm Griten
und Grerdje Janssen zu Simonswolden aus
freyrr Hand verkauft , und diese haben zur Er¬
haltung einer Präclusio «. grgrn unbekannte Resl-
Prätendrnten ein gerich . licheS Aufgebot darüber
extrahnt.

Von dem Oldersumschrn Gerichte werden
demnach alle diejenigen, welche auf vorbeschrie¬
benen Hauses - Anthril mit annexem Grunde ein
Eigenthums - Benäherungs - Wieder
gungs- den Nutzungs - Ertrag schmälerndes
unbemerkbsrrsDienstdarkeits - oder irgend ein
sonstiges dingliches Recht zu haben vermeinen
möchten , hiermit eäietsUtsr abgeladen, solche-
innerhalb 9 Wochen und spätestens in dem auf
Donnerstag den ^trn July diese- Jahres präfi«
girtrn präclusivischen ^ srrnino des Vormittagsio Uhr, entweder persönlich oder durch zuläßige
Mandatarren aäLcta anzugebrn und gebührlich
zu bescheinigen, unter der Warnung:

daß die AußenbltiheudtK mit allen ihren rt-
wanigen Real - Ansprüchen auf da- Grund-
Stück präcludiret und zum ewige« Still¬
schweigen werden verurtheilet werden.

GebenOlLertuw in Iuäicio, den i6 , Aprst lLoZ.
Möller.

ti . Der Warfsmann Albert Albrechts und
dessen Ehefrau Trrtje Harms LupkeS zu Si-
wsnswvlden, haben von den Eheleuten JacobBrends und AntjeHinnchs , sodann Dirck Jans-
sru Buisker und Harmke Arends, ei« Warf-Haus auf der Elings - Venne zu Simonswolde»Mit annexem Grunde , gränzenb Ost an weyl»
^ acvh Hey,« Erben , West an Pastorry,

Tönjes Theen Erben und der
AE « ?"^ «" - Nord an Geike Gecken , JanFelkerts und Jan Zellen Gründen , nebst eineraus diesem Gute hastenden jährlichen Erbpacht
A lL Stüber in Golde re. , au» freyrrHand angerauft, und zur Erhaltung einerPiä-c upon gegen nnbekaunte Real - Prätendenten« 'n gmchtllches Aufgebot «achgesucht.
« n. Oldersumsch« Gericht ladet demnach
«!i! 2 » tlchr auf mentionirtes Haus«nd die Erbpacht , aus ir-

« n Eigenthums . Benä-
dt« Nutzung » . Ertrag

undemerkbares Dienstbarkeit» , oder
dingliches Recht zu haben vermeine»vSsttr« , hiermiteärctalitsr ah , solche ihre An¬

sprüche und Forderungen innerhalb y Woche»,
und spätestens in dem auf Donnerstag den gtr«
July instehend präfigirten präclusivischen Tr «-
mino des Vormittags io Uhr , entweder per¬
sönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte aä
^ eta anzugebrn und gebührlich zu bescheinige «,
unter der Warnung:

baß dir Ausbleibrndeu mit ihren « twaigrn
- Real - Ansprüchen auf das Grundstück und dir

Erbpacht werde« präcludiret, und ihne« des-
falls ein ewiges Stillschweigen wirb anftrle-
get werden.

Signatum Oldersum ln ^uckicio , den 22. April
! 80Z . Möller.

7. Bey dem Stadtgericht zu Emden sind
sä iuüantiarn des Kaufmanns Johann Bauer¬
mann , als Compagnon und Disponent b«S
Handlungs - Hauseö, Hillary BauermannWitt-
wt L Sohn daselbst, LäiLtsies wider alle und
jede , weich « auf die durch Provrcanten vv»
dem Kaufmann Hinrich JuitS Albeetö und des¬
sen Ehefrau Zinke T . van Cammeuga privatim
anerkanfte Psckhäuser in Comp . 8. Nro . 86.
und Cowp . io . Nro . 78 . , beyd« an der Rade«
machrr - Straße , aus irgend einigem Grunde
« inen Real - Anspruch , Servitut , Forderung
oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen,
eum terrnino von 9 Wochenet reproäuctioliis
praeelutl?« aus de« Zten Jüly riächstküuftig
Vormittags um io Uhr zu Rathhause, unter
- er Warnung erkannt : daß jeder AuSbleibende
mit seinen Ansprüchen an die aufgrbvtrneBack¬
häuser präcludiret, und ihm sowvl gegen de»
Provveanten als gegen dir sich etwa meldende
Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferlegt
werden soll.

Lignatum Lmstae in Luris , den 22 . April
I80L.

8 > Nachdem xer resolut, äs rz . April
diese - Jahres über de» SchustermeisterS Johann
Harms Vermögen , bestehend aus einem kleine»
Hause auf Stickhausen und einigen Mobilien,
der Coneurs rröfuet worben ; so werden hiedurch
alle diejenigen , welche an diese Masse ein« For¬
derung hüben , vvrgelade» , solch« Ansprüche
innerhalb 9 Wochen , spätestens in terrnin»
den z. July Vormittags 9 Uhr Hieselbst entwe¬
der perflnkrch oder durch «i«rn Mäßigen Br»
yollmächtigtrn anzugeben , und deren Richtig¬
keit oachzuwrisrn , widrigenfalls sie mit ihre»
Ansprüchen an dir Masse präclndirt und ihnen



deshalb gegen bk« übrigen Gläubig «» em nsiHrö
Stlllschwkigrn auferlegt werben solle.

Signatum Stickhausen im Amtgrrichte , den
lg . April i8o § .

y . Dir Glbrübere Jacob MenLs und
Elses Brends zu Simonsweiden erhielten aus
den Drrlassrnschaften ihrer » «yland Eitern,
Arrnd Bartels und Franke Jacob - durch Abfin¬
dung ihrer Geschwistern , Bartrld , Wilke , Har-
mannus , Gepke und Hsrmke Brends
l ) Sin Wohnhaus nebst Garten auf Bovenhu»

srn , zu Simonswo den;
3 ) Ein Stück Weidclm . d-, dir Benne genannt,

granzrnd Ost gegen den Heerweg , West gr-
g>«n Claas Hinrichs Benne , Süd gegen daS
Sandwaffrr und Nxnh gegen den Garten;

z ) Sin Stück Rccktnland , plus minus ß Last
Rocken - Einsaat , mit annexem Leeg > und
Hoch - Morast , grä . -zend Ost an Feike Theils
Wittwen und Erben und West an Claas Hrn-
richs Aufstreckung , Süd an dem lud i . er-
meldeten Garten - Grund und Nord au der
Gränze gegen Auricher Amt ;

4 .) Vier Diemathen Mredland , bas Kysgat
genannt , glänzend Ost an dem Vehn - Canal,
West an dem Garre !de - M «er , Süd an Hin-
rich Janffrn und Nord an Friede K . zu Oster¬
sander Ländern;

Z) Iwey Diemathen auf der lecgen Meede , gran¬
zend Ost und West an Jan Martens Erben,
Süd an Jacob Martens Erden Ländern und
Nord am Saudwaffer;

ö) Bier DiemaOen Schwoeger , oder eigentlich
di « volle östliche Hälfte von 8 Diemathen,
wovon Uff« Dirks dir andere gleiche Hälfte
besitzt , gränzend Ost an Helmer Jacobs und
GaasCryns , West an Uffr Dkcks , Sudan
dem Wester Ettlandr und Nord an Rypster
Lausern;

7) Eine ganze Männer - Bank , weniger zwry
Sitz - Stellen in der SimonFwoldrrier Kirche.

Dahingegen bekamen die Geörüderen , Bartrld,
Wilke und Harmannus Arends die Hälfte n ^ch-
specistzirter mit des Hausmanns Peter ZanKan
« nd der « eyland Elmde Bartels Kmdrrn , dem
Hausmann Jan Peters und des Schullehrers
Vielt Janffrn Krüger Ehefrau , Harmke Pete - S,
in » nvertveilter Gemeinschaft habenden Immo¬
bilen , als:
r ) Erne Bauern - Wohnung mit annexem Gar¬

ten auf der Anfstreckung ;

558 . . ^
2 ) Ein Stück Weideland , öle Venne genannt,

gränzend Ost an wcyland Jacob Martins Er¬
den Acckrrn , West an den Gebrüderrn , Welt
lind Jan Arrlts Janffrn Venne , Süd LN
Wilke Wycherts Wittwen und Weert Ml-
cherts Garten und Nord an de» Besitzt« »
tianrn Garten;

A ) Ein Srück Rockenland , plus minus 3 Ton¬
nen Rocken - Einsaat groß , mit annexemLkrp
und Hoch - Morast , gränzend Ost an Jacob
Martens Erden Bnfstrecku - g , W -. st an Airli
und Ja » AieltK Janffrn L Eonsoccteu Ati
ckern, Süd an der Besitzs -sn Hause und Gat¬
ten und Nsrd an der Grunze geg -. K Anricht«
Amt;

4 ) die sogenannte Greese und Büschen , grör-
zenb Ost an weyland Jaeob Martens Erbm,
West an den Gebrüdrren , LieckundJanAnliS
Janffrn Grcede und Büschen , Süd an Tön-
frs Oitrn sc Lonsortsn Ländern und Nord all
Wilke WyHertS Wittwen und Weert Ml-
chcrks Garten;

F) Zwölf Diemathen Merdland , gränzend Dst
an der sogenannten Kuzr und des Herrn Rt«
gierungs - Ol-rectvrii Vluhm öc Loniorten
Ländern , West an Landern vom Neulands-
Platz zu Monnikrborgen , sodann Süd «nd
Nord an Geerd Bkdert- Erben Ländern;

6 ) Zwry Diemathen , gränzend Ost an Za»
Grerds Grave , West und Nord an Hans
PeterS und Wart n Ferker, Erden , Süd abtt
an der Gebrüdern , Jannes und Theodolits
Hannanmls de Vsff Ländern;

7) Vier Diemathen , Oster - Weyer genantst,
gränzend Ost an Jannes und Theodoras Har«
mannus de Voss , West an Aielt und M
Melks Janffen , Süd yn Helmer Jacobs und
Nord an J ^ cob Hiyrn Erben Ländern;

8 ) Zwsy Diemathen , Weeden - Vennland . gk^
zrnd Ost au Geerd Albrrts Erben , Wrst a»
Epke Wudben , Süd an Claas Hinrichs und
Nord an Grrkr Willms Ländern;

9) Vier Diemathen Krummeland,
Ost an Helmer Jacobs und Claas Cryns . Mn
und Nord an Haye Bserends , sisdann Su»
an Pastorry - Ländern ; .

10 ) Em Weide - Kamp , glänzend Ost <w Eorrt
BsrtelS , West an Helmer Jacobs m.dGetrd
Ald -rt - Erden Käwprn , Süd an dem Ryp'
ster Weg und Nord an Ochtclb -. hrer L -nsen;

rr ) Krvky Pferde « zß Berft - und 5
Mtt-



Weiden ans der West» ' Gemeinen - Weide.
, 2) An Kirchen - Gerechtigkeiten.

Irvey Männer - Sitzstellr » j » brr Sk-
monswoldmer Kirche,

Eine aparte Ms,
AMY Frauen - Sitzstellen daselbst.

Lg) Eine Reihe Begräbniß - Stellen auf dem
Simonswoldmrr Kirchhof, gravzend Süd ge,
§ rn Jan Sammerts HauS und Nord an Claas
Hmrichs Grüfte.

Alle Liese Iwmobilia finden sich in dem Hypo»
thrkrnZüchs thcils nicht zur Gvüge und kheils
gar nicht eingetragen ; auch stehen auf den ge-
nmnschrfilichlN Gütern derGkschwisieren> Bar-
teld , Mlkr und Hmmannus Arends , sodann
Jan und Harmkc Peters , unter andern folgende
Schuldposten inkabnliret , nämlich:
l ) 40a , Vierhundert Gulden , welche die vo¬

rige Besitzern , Jacob Elaassrn und Gepke
Hi -mchs , den 26 . Februar 1747 und den
sü . Februar 175s von Jda Bolen und Eppe
Jausten ausgenommen und den Septem-
der 1751 emtroge« lassen;

S) 7vo . Siebenhundert Gulden , welche Jacob
Elaassrn und dessen Ehefrau , laut Obligation
vom isten May 1755 , von Härmte Wilden,
grzen 5 Prvcerrt Zinsen und viertelläbrig«
Loskündigung vor drm Verfallstage , unter
Verpfändung r « zu diesem Heerde gehörigen
Gräfin erborgt , und den yten May 1755 kn«
tabulirrn lassen;

s) 500 , Fünfhundert Gulden , welche Jacob
Elaassi », laut Obligation vom 14 May 1756
von Coord Boolseu gegen § Procent Arnjen
»ndvrrrteljLh>-ArLoLkündigu ' gKnfzcnvmm «n
And den 15 . M y 1756 «iotr gen lassen;

4) rooo , Lausend Galten rückständige Erbgel»der , werhalb dieser Heerd , laut VligativnM -Y ! 75ü drm Dirck Eden und des,
sen Ehefrau verpftodet und den so M -ryirZü
rwgetragen worden;

Z ^ ' ^ undert nutz Fünfzig Silben,
Elaaffen und Gepk« Hinrichs,

May I 75 l von Dirk
e»n » JanTyken noie . gegen zPrv»
vor Ä

'
^ und vierteljährige 8 skrchdigung,

biests ««irr Verpfandung
b r I -7Z den K. Novrm.vrr 175 ^ tl -itragrn lasftn;

E ^ ^ bert Gulden Courant, welcheArend Barrels, laut Vdligativn vom rste»

May 1770 von dem NuSmiener Z. M . D »«v
nen gegen A Procent Zinsen und vterktljäh»
rigr LoskünLigung , unter Verpfändung sei»
neS Anthnls erborgt und den 14. May 177a
« intragen lassen;

von denen Sir Besitzer« zwar behaupten , baß fir
längst getilgt find , worüber sie aber in Anse¬
hung der ersten Post das Schuld - Instrument
gar nicht beydnugeri , sodann wegen der üdri-
gen 5 Posten , wovon dir Obligatisnes vor»
hiuden , weder beglaubigte Qaitungrn der un¬
streitigen letzten Inhaber vvrzrigea , noch auch
diese ober deren Erben dergestalt Nachweisen
können , daß man dieselbe » zur Quitirung auf»
zufordrn rm Stande ist-

Die Besitzer« vorgenannt , haben demnach
gemeinschaftlich, znm Brbnf vollständiger Ein¬
tragung der Grund - Stü ^ e und Berichtigung
der PcßWons - Titulu , auch Löschung der vor¬
erwähnten alten Schuld r Posten , und zugleich
zur Erhaltung einer Präclusion gegrn unbekannte
Real - Prätendenten rin gerichtliches Aufgebot
impetriret , welches ststo erkannt worden ; und
es werden dahero all« diejenigen , welche auf
die specifmrtt Grundstücke und deren Jubehö»
rungen aus irg - nd einem Grunde rin Erb - Er«
genthums - Benäherungs - U ' terpfands - Wie-
dervereinigungs - den E -trag der Nutzung schmä¬
lerndes unbtmtlkborrs Dienstdsrkeits » oder son¬
stiges dingliches Recht , rwgleichen auf die lad
Uro . I bis 6 . «rmrldkte Schuld - Posten und die
darüber ausgestellte Instrumente , als : Eigrn»
thümer , E -brn , Erfsivnarien , Pfand - oder
sonstige Briefs » Inhaber einigen Anspruch z»
haben vermryrien möchten , hiermit eäictallter
«bgeladen , solche ihr « Ansprüche n » d Forderun¬
gen innerhalb d- eyrn Monate « und spätestens
in dem auf Donnerstag den sr Aug st instehend
präfigirtrn präclusivischen Termine des Vormit¬
tags 10 Uhr entweder persönlich oder bnrch zu-
läßigr Bevollmächtigte s6 avzugeben und
gebührlich zu brscheinig- n unter der Warnung:

- aß die Außendlerbe ide« mit allen ihre» et»
wanigenReal - Ansprüchen auf die G -undstüche
präckudiret und rum ewigen Stillschweigens
srrurtherlet , dir alten Schuld - Posten für ge»
tilgt und die darüder sprechend» Instrumente
für amo tifirt s kläret , mithin , nachdem sol¬
ches E kenntniß feine Rechtskraft beschritrerr
haben wird, auf dem Grund drffelden die Im-
«Lvbill» dem HypvchcktkduHtverständigrm»



sä-.
Hptrsgen, die Possessions- Tituln für die Pro«
vocanren berichtiget , mid die Intsbulsts ge«
löscht werden sollen.

Gebe« Oldersum in ssuäicio, am 24 . April 1805.
dliööer.

10 . Der weyl . Arend Hinrichs auf dem
Schott hat an den Harm Hinrich Arrnds , jetzo
Busmiener zu Emden , stder 152 fl. ostfr. , ei¬
ne Verschreibung , ä . ä . l . May 1760, privatim
ausgestellt , welche , nachdem der, darin bestell¬
ten General - Hypothek , annoch der Eintragungs-
Consens seiner Wittwe , Trintjr Ulfferts Bol-
linghusrn , -i . 6 . 4 . Oktober 1777, hinzugekom-
men, am 6 . No ». 1777 auf das von dem Schuld¬
ner nachgegelaffenr Haus mit Garten cum suue-
xis auf dem Schott intabulirt ist. DerBusmie-
ner H . H . Areuds hat jenes Capital mit Zinsen
seit dem l . May 1762, laut Bescheinigung vom
iz . Srpt . 1777 , und seiner neuerlichen gerichtl.
Erklärung , des weyl. Arend Hinrichs Wittwe,
Trientje Ulfferts Bollinghusen , geschenkt , welche
solches mit der Hälfte aller seit so . 1760 resti-
renden Zinsen, aus den Kaufgeldern des , im
Jahre I8oz von des weyl . Arend Hinrichs Kin¬
dern und Erben an den Genever - Brenner Wil¬
lem Ufkrs Leerhoff len . auf dem Schott öffeut,
jich verkaufte» Hauses mit Garten und einer
Kuhweide astsgezahlt verlangt.

Indessen soll die originale Verschreibung
verloren gegangen seyn , und daher werden vom
Amtgerichte zu Aurich, sä ivüsntlsm des Wil¬
lem Ufkes Leerhoff len . , welcher wider des weyl.
Arend Hinrichs Kinder und Erben auf Verschaf¬
fung einer reinen Hypothek Klage erhoben hat,
und demnächst von ihnen zur Nachsuchung die¬
ses Aufgedoths auttoristrt ist , alle und jede,
welch « an die gedachte Verfchreibnuug und die,
daraus eingetragene Post , als Eigenthümrr,
Ctsslstiarirn , Pfand « oder andere Briefs - In¬
haber , Anspruch habe» wogten , öffentlich vor»
geladen , solchen spätestens am 23 . August die¬
ses Jahres persönlich, oder durch die hiesige Ju-
stitz - Commiffairen , Stürenburg , Detmers re.
hieseldst anzumelden , unter der Warnung , daß
jeder Ausblridend « mit seinem Anspruch präclu»
birt , und ihm ein ewiges Stillschweigen sufer-
legt , baS verlorne Instrument amortifirt , und
nach Auszahlung der Forderung des weyl. Arend
Hinrichs Wittwe an dieselbe , im Hypotheken-
Buche gelöscht - werden soll.

Signatum Aurich im Amtgericht», den Zyste«
April 1825 . Trlting.

n .
'
Der Kaufmann Car ! Julius Schrri-

brr zu Leer , kaufte unte >.m 4 . November isoi
öffentlich von '' dem Zoll - Receptvr Schweres dss
vormals Tchayrmansche Haus , Scheune und
Garten ; sodaun kaufte derselbe in Gemeinschaft
mit seinem Bruder , Lhlrich Jansen Schreiber,
unterm so . Oktober 1824 , öffentlich von des
Erben ' des weyl. Kaufmanns Hinrich W . Raben«
berg ein Haus , Packhaus und Garten . We¬
gen dieser bcyden zu Leer in der neuen Straß!
brlegenen Immobilien , haben die obbemeldeten
Gebrüder Schreiber sich durch Vertrag vm
14 . Februar 7325 dahin vereinbaret , daß de«
Carl Julius Schreiber das von den Hinrich W.
Rabeubergö Erben erstandene Haus cum sa-
uexis , dem Ahlrich Jansen Schreiber aber das
von dem Receptor Schwrers erkaufte Haus cuw
sunexis zum alleinigen Eigevthum gehören sei¬
le , und hirrnächst auf Eröfnung des Liquida¬
tions - Prozesses wegen dieser beyden Grundstück!
und deren Kaufgelder angetragen.

Es werden demnach alle und Jede , welch«
sn obbeschriebeneImmobilien und deren Ka»f-
schillingr aus Erd - Näher « einem nicht in di!
Sinne fallenden Dieustdarkeits - Pfand - odtt
einem sonstigen dinglichen Rechte Anspruch !«
haben vermeinen , eäictsliten vorgeladen, sich
damit innerhalb 3 Monaten , und specisliter i»
termiuo den 14 . August 2 . c . brym hießW
Amtgerichte zu melden , und die Beweise da»»»
beyzubrmgen , unter der Warnung : baß d>»
Ausblribenben mit ihren Ansprüchen an d>l
Grundstücke präcludirt , und ihnen damit <>»
ewiges Stillschweigen sowvl gegen di« P » »»'
eanrrn als gegen die Gläubiger , unter speicht
die Kaufgrldr « vertheilet werden möchten , E
erleget werden soll.

Leer im Amtgerichte , den 28 . April isoj.
Oldenhove. ,

IS . Nachdem psr vecretum vom heutig !»
Dato der generale Concurs über bas sämmtlM
Vermögen des Kaufmanns Hinrich Mente em-
«rt , auch der offene Arrest erkannt ; so werde»
alle und jede , welche von dem Gemeinschuldrm
etwas an Gelbe , Sachen , Effecten oder Bnes-
schaften unter sich haben , hiedurch angewttM
bkMsklben davon nicht das Mindeste veraM
gen zu lassen , vielmehr dem Gerichte da»»»

fördersamst treulich Anzeige zu thun , u«d
Gelber und Sachen , jedoch mit Vorbehalt M'
daran habendes Recht« in das gerichtlichere

? -
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Ltum abzutteftm , unter der Verwarnung

'
:

daß , wenn dennoch dem Gemeiaschuldner et«
was bezahlt oder ausgeantwortrt würde , die«
ses für nicht geschehen geachtet , und zum Be¬
sten der Masse anderweit beygetrieben , wen«
aber der Inhaber solcher Gelder »der Sachen
dieselben verschweigen und zurückhalten sollte,
er noch außerdem alles seines daran noch ha¬
benden Unterpfandes und anderer Rechte für
verlustig erklärt werden wird.

Signatum Esens im Stadtgerichte , de« zoster»
May l8oz . Der Commiffariu « ,

Regierung - « Referrndariuö Uftn.
rz . Nom Amtgrrichte zu Norden werden

All« und Jede , welche auf das durch Esvert
Jibben voa Jhbr RemmrrS Witwe und Erben
am 8ten April d. I . öffentlich anerkaufte Ha « S
mit Erbpachts - Grund auf der Wrstgaste , ein
Erb , Eigrnthums , Pfand - Dieastdarkeits -
Nährrkaufs - Rrunions , oder rin sonstiges Re¬
al - Recht und Forderungen zu haben vermeinen,
hicmit eäictaliter cirirt und aufgefordert , in¬
nerhalb y Wochen und spätestens am 24 . Skigustd. I . Vormittags io Uhr sothane Ansprüche
bry diesem Amtgerichte ayzumrlden und rechtlich
zu bescheinigen , unter der Vkrwarnung : daßjeder Ausbleibende mit seinen etwaigen Real-
Ansprüchen an das aufgedotrne Grundstück prä-clubirrt , und ihm sowohl gegen den Käufer als
gegen di« sich etwa meldende Gläubiger ein ewi¬
ges Stillschweigen auftrleget werden soll.

Signatum Norden im König !. Amtgericht,den zr . May 1825 . Hoppe.
14 . Zwey Diemate » und zwey Grasen Lan¬des aufder hohen Meede unter Simonswolde «,welche nebst einem Diemath des Hausmann-Helmer Jacobs zu Simonswolde » ringeschlötet,« ad solcher Gestalt Dst am Vehn . Canal , Westan Cryne Janffen Erhrn , Süd an Lammert

Harms Aden und Nord an Sebastian A . Kretz-mer L conioi -tzsll Ländern begränzt sind , wer¬ben angeblrch für die eine Halste von des weyl.Krämers
^

und LandgeLräucherS Harm BartelsWtttwe Almt ZausseaaufdemneuenVehn , und
^ Margaretha , U -it-ze , Gerd , Greetje , und Jacob Harms , so,dann für bl« andere Hälfte von dem SchifferFocke Ellerts auf dem BorkzetelerBrhn besessen.
Beerend »

ein gewisser MeeneBerrrndS habe ,m Jahr » 1754 hi , Hälfte derr Dirmathen und der - Grasen einem Eilert

Eilerds aus freyrr Hand verkauft , und tvryl.
Harm Bartels habt selbige im Jahre 17Ü7 aus
dem Grunde der Bluts - VerWauoschaft mit dem
Verkäufer retrahiret, ' und bry seinem vor vhn-
gefähr 8 Jahre « erfolgte « Ableben , auf seine
Kinder Jan Jacob , Margaretha , Bartrld Mei¬
nes , Antje , Gerd , Greetje , Meene und Ja¬
cob HarmS ab llltsLato vererbet ; von welche«
Letzteren der Bartrld Mrrnrn im Jahre 1800
und der Meene Harms im Jahre 1804 ohne ehe¬
liche Leibes - Erden und Testament hinterlassea
zu haben , dem Vater in die Ewigkeit gefolgt
sind ; ferner was die andere Hälfte der r Dir-
mathenund 2 Grasen anbetrist : des Mit - Pro«
vocanten Focke Eilerds weyl . Vater Eilerd Ei»
lrrds , habe selbige von einem Peter Janffen an«
gekauft , und demnächst dem Dirck Janffen Schoe-
maker auf dem neuen Dehn mit dem Bedinge
verkauft , daß seine Kinder befugt seyn sollten,
bey ihrer Großjährigkeit sie wieder einzulösen,
und dieser Vrfugniß gemäß , habe Mit - Provo«
cant FockrEilerds , in Gemeinschaft mit seinem
Bruder Eilerd Eilerds , vor ohngrfehr 35 - 36
Jahren , das Land eingelöset , und demnächst
durch Abfindung seines genannten Bruders , i«
Allein - Eigenthum an sich gebracht.

Sie können jedoch diesen Hergang der Sa¬
chen dergestalt zum Bestände Rechtens nicht
Nachweisen , daß dir Länder dem Hypotheken¬
bucht , worin sie noch bisher nicht registrirt ge¬
wesen , eingetragen , und ihre Possessiv « - - Ti¬
teln berichtiget werde » können , und habe« da»»
nenhrro zu solchem Behuf rin gerichtliches Auf¬
gebot extrahiret , welches dato erkannt worden . .Von dem Oldersumschen Gerichte werde»
demnach alle diejenigen , welche auf die brmel-
detr 2 Dirmathen und s Grasen Landes , au»
irgend einem Grunde ein Erb - ErgenthumS-
Btnährrungs - Unterpfands - W -eder - Vereinr-
gungs , den Nutzungs - Ertrag schmälerndes un-
bemerkbartsDieustdarkeits » oder sonstige « ding¬liches Recht , imglricheu wider die Eintragungdes Landes und Berichtigung der PvsseSsionS«Tituln für dir Provscantrn , Einwendungen zuhaben vermeinen mögteu , hiermit ebictaliter
"öA^ aden , solche ihr « Ansprüche innerhalb
9 Wochen , und längstens in dem, auf Donners¬
tag den 22 . August instehrad präfigirtrn T «r-

Vormittag « io Uhr , entweder persön¬lich oder durch zulaßigeBevollmächtigte
anzugeben und gebührlich zu bescheinigen , unt«
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- tb Gsmmiz r'
daß die AußenbleiktM » mit allen ihren et-
wanigea Aral - Ansprüchen auf dir bemeldete
L Dirmakheu und 2 Grasen Landes ln nonta --
rnsolsm präclubirrt und zum ewigen Srill-
schweigen vsrurthkilet , sodann , nacvdrm das
besfalfig ? Erkenntniß seine Rechtekr - ft de«
schritten haben wird , die Lander dem Hyps-
ttzekcnbuchr eingrrragen und in Ansehung der«
seiden die PcssessionS - TituIn für dre Prosa-
kanten vollständig berichtiget werden sollen.

Geben Oldersum in Zlläicio , den Lgstr « May
! 82Z. Möller.

i § Vom Arrrtgenchte zu Norden werbe«
Ale und Jede , « eiche auf das durch Wirrt En-
neu aus dem Nachlaß des wkpl . Simen Hin-
richs Eardengrl tud tiaita erstandene auf der

Westgaste hieselbst bcltgeoe und im Norder Amts-

Hypothiken -Buch Tarn z. Llo . l2 . b . registrir-
te Haus und Garten , aus irgend einem Grunde
Real - Anspruch , Erb - Eizenthums - Pfand-
DienstbarkeitS - BenäherunKs - RrumonS - oder
eia sonstiges Recht und Federungen zu haben
vermeine « , hiermit eäletailter cltlret und auf»
gefordert , innerhalb y Woche « und spätestens
sbrr ln termins rsproäsetioms den 24 . August
d. I . Bormittags io Uhr dergleichen A -rsprüche
diese « Amtgorichte anzumelden und rechtlich zu
bescheinigen , unter der Warnung : daß die Au »-

blechktidra mit ihren etwaigen Rral -Fvdrruvgea
an bas sufgebvtene Grundstück präcludiret , und

ihnen m Hinsicht beffelbeo , alp auch des Kon¬
ers und brr Kauf - Gelder , eis ewiges Still-

schwtigen auferleget werden soll.
Signatum Norde « im Lmtgericht , den zrsten

May l8o § . Hoppe.
iS . Die Wittwe Prtrrffen , als einzige

Tochter und Erbin des weyl. HauSmarmö Heye
Evers ; desgleichen die Erden des weyl. Heye
Schwitters , namentlich de- Hausmanns Heye
Vrrends Heyen Erben , nun der Sielrichter Jo¬
hann Ioestrn , L! . vols . » desgleichen desHeykr
Gommels Heyen Erben , Heye Bereadö Hrykrn
Lt Lontortt -n in diestrn Amte besitzen grwrffe
24 Virmathen Landes in drrym Stücken , uem»
Uch in n , is und z Dtrmathen belegen , « rl-
ehe ihren Vorfahren von den weyl. Meint Hay,
uugS und Djure Claaffen antichretisch verpfän¬
det worden»

Scho « vor bem Jahre 1752 meldeten sich
verschiedeneDefcendenten der vbgedachten Ver¬

pfänder , und suchten ihr Reluitcons - Recht geh
tevd zu mache « ; es ward darüber ein Prozeß
geführt , und darin auch bas Liquidum consti»
turrt , allein die würkliche Auslösung und Wik»
dekabereLung erfolgte noch Nicht.

Die Zuhabec brsLrudeS benutzt ?« denuraH
funer wie vorher das Grundstück , brs nun ent»
lich einige Prälikidrutru vnfgrtreien sind , weich«
gegen W edervezahlunz des rechtlich auezumch
trinken Quant ! wider die Peterffrn et Lvnlhr-
ten aus ÄbtretULg des geoachten Stllcklsndeö
in der Neffumer Vogley anzutragen sich brrich»
tigt glauben . Da indessen vou Leu Erden und
Nachkomme « der wryl . Eheleube Meint HayurgS
und Dzure ClaeKen aus den erbetenen
rurrzs » Prozeß und hiesigen Acten nur fslgiÄk
constirrn:
i ) Hayung MristS , beffr « Kirrder

s ) Frauke,
L) Willm-
« ) Claas,
ll ) Binjr,
e ) Hayung,
k ) Eitje , von deren einziges Tochter Tkttt-

jen folgende Kinder bekannt:
s») Caffen, 1
HL) Paul , / siestchgrrreeldktßaM,
pc ) I ans Jacobs , ß
ää ) Gerskr Jacobs , und dest

'en Kinder,
ee ) Greetje Jacobs und deren Sohn,
kt ) Ettje Jacobs und deren Lochte;

s ) A ẑ« MrintS , beLe « Kinder,
a ) Meint,
b) Harm,
c ) Hayung,
ä ) Ebbe,
e) Claas,
L ) Jure,

3) Antje Meints,
q ) Hint ich MerntS,
so war vor Einleitung bes Relmtions - ProM
eine öffentliche Aufforderung aller unbekannt!
Erden nothwendig , welche den» auch Da" *

kannt worden.
Es werden demnach alle und jtLe,

von den vbgebachten Verpfänder « dergestalt 0

ftendiren , daß sie zur Wiedrreinlösuvg der g

dachten 24 Ditmteu sich « itberechtigt rrach!
hiemitvorgeladen , sich binnen z Monate «, w s

struß aber in ternüno reprostuctioms
September dieses Jahres Morgens p U»r p
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sittlich anhers kinzusinde » und lhrErbttchtnach-
zuweisea , wie auch sodann sich darüber zu er¬
klären , ob sie mit dknjenigkn, welche auf die
Wrdereinlösung des Laubes zu klagen entschlos¬
sen sind , gemeinschaftlich « Sache wachen wol¬
le» , unter der Warnung: daß der Hausman«
Jann Jacobs und diejenigen , welche sich mit
ihm gemeldet haben , in Absicht ihrer für recht- ,
mäßigt Erben des MeintHayungs und der Djurt
Claefftn zu erkläre» ; die sich erst nachher mel¬
dende alle ihre Dispositionen anzner,kennen schul¬
dig , keine Rechnnngs - Ablegung zu forderu de,
richtiger siyo , und in kpocle alle, die in termiuo
sich nicht melden , mit allen Ansprüchen an die
Vorgesetzte 24 Diemathr ad . und zu einem ewi¬
gen Stillschweigen verwiesen werden sollen»

Hiernach hat sich « in jbder zu achten , und
werden für etwa abwesend « und unbekannte die
Herren Justiz - Lomnuffarien, J «stiz -Aath Heb»
de« uns re. Arends in Ao. schlag gebracht»

Signatum Berum imAmtgrrichte , den 2Zfte»
May 180Z » Krttler.

17 . Beym hiesigen Amtgericht ist eltatlo
välktalis zur Angabe und JustlKeation wider al¬
le und jede, welche auf das durch die Geschwi¬
ster Claas Habden zu Wirdum , Lrienke Habden,des Jan Werts Ehefrau, zu Visquard , LueaS
»md Hinrich Habden zu Hamswehrum , Conrad
Habden zu Aurich und Ettje Habden zu Loquard,von ihren weyl . Eltern Habde Claaffen uad Mar¬ie LueaS grerbte uud im März dieses JahrrSan den Branntweinbrenner Hinrich Janffen ver-

. Naherkaus « ,Dienst.darkt' tS - oder sonstige- Recht zu haben vermei.neu , LUM tsrminx » von 9 Wochen L prasalu-Loo aufden iZ . August nüchstkünftig, dey Strs.fe eines immerwährende» Stillschweigens , er¬kannt,
Pewsum am König!. Amtgerichte , den aten

Jany 1805.
Sachen , so zu Verkaufen»

Johann Heinrich und FriederichvonThöuen , « ollen ihr Hey Wasseuö gelegenesLandguth , 26 Matten groß , am ig . Zuny inWiltert Hayrn Hause auf Hoocksyhi öffentlich»erkaufen oder m Erbpacht ausgeben. Di- Bk-bmgungk» sind vorher bry dem Herrn vvn But-kel auf Hoocksyhl einzusehen«
( No.

Vorläufig dient zur Nachricht , daß diesig
Land bis May r8o- , xsr Matt zu iI Rthlr.
10 Sch. Sz W. , an Borchrrt Johauffen verheu¬
ert ist.

2 . Vermöge des , beym Amtgerichte zu
Aurich afflgirtrn Subhastatjonö - Patent ! mit
Verkaufs - Bedingungen , die auch bry dem
Buctions - Eommiffair Reuter zu Aurich »inzu¬
sehen und abschriftlich zu haben sind , soll die,
dem Harm Hrrmanffrn gehörig « , auf der Vor¬
stadt Bunch belegen« Wohnung mit Garte »,
eidlich grwürdiget nach Abzug der Laste » auf
ix>oy Gulden in Golde , am 2Z . Ju ' y Nachmit¬
tags 2 Uhr in dem MeyerschenWirthöhause auf
dem hiesigen Piqimrhofe öffentlich feilgrbote«
und dem Meistbietenden , indem auf die nach¬
her etwa rinkommenbrn Gebote nicht weiter re«
streikt wird , bloS mit Vorbehalt amtgrrichtli«
«her Approbation , zugefchlsgen werden«

Zugleich werden Alle au - dem Hypvthe«
qneS ' Buch« nicht confiirende Real - Präteuden-
tes , besonder- auch die, zu einer den Nutzungs-
Ertrag schmälernden Dienstbar keit - Berechtigte,
hiemit aufgeforbrrt, ihre etwaige Gerechtsame
spätesten- am ly - July d. Z . auf dem Amtge«
richte Aurich anzumrlden ; widrigerüs sie auf er¬
folgte» Zuschlag damit gegen den neuenBesitzer,
und in so weit sie obiges Grundstück betreffen,
nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 4te«
Ray igoS. Telting.

Z. Die Erben des weyl, Jan Simon Jans»
sin in Aurich, sind freywillig gesonnen, daß ih¬
nen zuständige ein viertel Haus in der Nürn»
bürg belegen , in uns terwlno am i § . Juntz
des Morgrns um 11 Uhr auf dem Rathhause
durch den Aus« ienrr Reuter öffentlich verkaufe«
zu lassen.

4 - ES sind die Erben der wryland Fra«
BLrgrrmüstenn Adami, Herr PvstfiSkslMuh«er Donlorten , entschlossen , die zum benannten
Nachlass« gehörige Sitzstelle in der Gasthaus»
kirch« lud No. 484 . , durch bas Vergantung-«
Departement in dreyen Terminen , am ziste«
May , 7ten und iqtrnJnny , dem Mriftbieten»
den auspräsentiren und salvs spprvbatioue zu-üicü xuxillsrisZuschlägenzu lasse«.

Conbitionen nebst Taxation- - Protokoll,der auf Zwryhundrrt und Vierzig Gulden hol¬
ländisch Courant gewürdigten Sitzstelle , find
bey dem Hieselbst aWgirtkN SubhastationS- Pa«
SZ . Hhhh . ) terr-
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teste , wie such Key dem Vergantung - - Actua»
rio Lotfing elnzufehen und gegen die Gebühr iu
Abschrift zu haben.

Emden , den S2. May 180Z.
5 . inüsntiurn des SprckhändlerS Jan

Aöben Rosmann , soll das ihm und dessen min»
berjährigen Kinder erster Ehe zugehörige Wohn¬
haus cum srmsxis an der großen Faldernstraßt
in Comp. Z . Nro . 23. , so von Taxatoren auf
zSoc» Gulden holl. Courant gewürdigrt , durch
das Vergantungs - Departement in dreyen Ter,
mmen , am 31. May , 7 . und 14. Juny dem
M istbietenden auspräsentiret und lslva appro-
hsrrone juäicii pupiliaris zugeschlagen werden.

Conditivnrn nebst Subhastations - Proto¬
koll , find dey dem Hieselbst affrgirten Subhasta«
tions - Patente , wie auch dey dem VergantungS-
Actaario Loefing einzusehes und gegen die Ge¬
bühr in Abschrift zu haben.

Lrnäas in iüuria , den 22 . May igoZ.
6 . Johann Heinrich und Friedrich von

Tyünen , wollen ihr zu Wassens , im Waddz-
warder Kirchspiel gelegenes Land von 6z Mat¬
ten , jetzt von Mering Lohe bewohnt , am izten
Juny in Wittert Hayen Hause auf Hoocksyhl
öffentlich verkaufen oder in Erbpacht ausgeden.

Der auf den 8 - Juny angelündigte Verkauf
des vonBörchertJanftnbewohntrnLandes , wird
dis zu demselben Lage , « emlich den ig . Juny,
ausgesrtzt.

7 . Es soll das im hiesigen Sieltief unter
Arrest liegende Schiff des entwichenen Schiffer-
Carsten Hartnack , Frau Catharina genannt , auf
geschehenes Anhalten , am Mittwochen den 24.
July dieses Jahres Nachmittags um r Uhr im
Krughaust am hiesigen Siel öffentlich meifibir-
terid verkauft werden ; woselbst sich also die Lieb¬
haber alsdan » kinfinden , die Conditionen ver¬
nehmen , bieten und kaufen können.

Diejenigen aber , welche an solch Schiff
Schulden halber oder aus einem sonstigen recht¬
lichen Grunde Anspruch und Forderung zu ha¬
ben vermeinen , haben solches am Montag « zu¬
vor , als am 22 . July dieses Jahres im Gericht
hiesrlbst anzugebeu, unter derWarnung , dsß uach
fruchtloser Verstreichung dieses präelufivischm
Angabe - Termin - , niemand weiter mit seinen
Ansprüchen und Forderungen zu hören , sondern
«l em jeden damit rin ewiges Stillschweigen
«Uferlrgt sryn soll.

Barel im Amtgerichte , den 24 . May 1805»
N . D. RaSmus. H. I . Siegen»

8 . Da in dem letzte» SubhastationS - Ter¬
mine für daS zur Erchingrrschrn EoucursmaLe
gehörige , auf der Gaste dey Leer stehend « Haus
nebst Garte » , nur 752 fl . holl, geboten wor¬
den , und bey dem Widerspruch einiger intabu«
lirten Gläubiger der Zuschlag nicht hat erst»!,
gen können ; so wird nunmehr » ein anderweiti¬
ger Termin zur Veräußerung dieses Immobilst
auf den 28 . Juny c . Nachmittag - 2 Uhr auf
dem hiesigen Bmtgericht avgesetzt. Kauflustige
werde» aufgeforbert in diesem Termin zu er¬
scheinen und ihr Gebot zu eröfnm , wobey ih¬
nen besannt gemacht wird, daß auch dieser An¬
kauf unter Vorbehalt der gerichtliche» Approba¬
tion in dem Zuschläge geschehe.

Signatum Leer im Bmtgrrichte , den M»
May lLoz . Oldenhove.

y. Vermöge des vor der hiesigen Amt«
gerichtö - Stube sffigirten Subhastations - Pa¬
tents nebst beygefögten Conditio »«» , die such
bey dem Ausmiener Euckrn einzuseheu und stk
dir Gebühr in Abschrift zu haben find , soll bst
Bürgers Chrifiopher Gittermann in Esens ia
den großen Barkel brlegener und auf 257 st»
I sch . 7z w . in Pr . Courant gewürdigter Har¬
ten , am bevorstehenden 25 . July des Nachmit¬
tags 2 Uhr auf dem Stadtyause zu Esens in ü-
nem l 'ermino mit Vorbehalt einer achttägig!"
Ratification öffentlich verkauft « erden.

Esens , den 14. May igoz . Bölling.
10. Zu Uppenbörg bey Bangstede will Fab

ke Janffen , am Montage den l7ten Juny , M
gen , Egge , Pflug , und mehrere» Hausmann»
geräthschaft , auch 2 Pferde und « ine Kuh "h
frntlich verkaufen lassen.

Aurich , den 6ten May iZoZ . Reuter.
n . Nachdem der hiesige Bürger und W

never - Brenner Jacob Jacobs , sich freymiW
entschlossen , seinen Platz im Norder Amt>-
Langhauser Rott , Zi Diemath besten Ku»-
lands , sodann « in Haus an der breiten Loh ""-
sud No . 567. und «och ein Haus daselbst N».

Zü7ß , sodann ein HanS an der Hrrings - Stt "'

ße, Sucher -Kluft 7te Rott No . 274. lit . L . , am

17 . Juny dieses Jahres öffentlich im
Wrinhaus « Nachmittags 2 Uhr mristbietesd »r

kaufen zu lassen : so wird dieses denen KE"
stigen hiemit angezeigt , und find die Berkausi
Conditionen dry dem Rathsbrrrn Harmens M
Wenckebach näher zu erfahren und für ö"
bühr abschriftlich zu erhalten » ^



Dam ist brr Kleldermacher Edr Menne»
freywillig entschlossen, sein an - neuen Wege Sui-
der , Kluft § te Roct No . 218 . stehendes, wohl
aptirtes Haus, am 17. Zuny im hiesigen Wein-
Hause Nachmittags 2 Uhr öffentlich verkaufen
zu lassen , bry denen obgedachten AedilibuZfind
Li« nähern Bedingungen zu vernehmen und für
die Gebühr in Abschrift zu erhalten.

Norden , den 2l . May 1805.
12. Oie Nückl-er Lksrventisr rm6 Hel¬

mers werdev sul'Nittwocd den is - Ianz - 1825
auf äsm Lörlsntsals xu Omäen , ä tont pnx,
Bfisntliek verkaufen : 20. 000 ktunä teiuen
blauen LrKse in Lücken , Z0,osc> ?funä weifi-
len Lueker in küüern , Z020 ?funä öauiuwol-
le , nebtl 4 kiegen dsstsnssmaica - Ilum ; wsl-
ctrs 6üter äistsr VaAen van (louaäelougs §s-
kvmmen 6nä.

IZ . Lä inLsvtiamdtS Cvmmrrzien Raths v.
Nuys, soll des Areud van der Pütte« Haus mit
kleinem Garten imVöllener >Behn,pl . m . z Ton¬
ne Einsaat brauchbares Rvckenland und sonsti¬
ges noch auf dem Vchn nncultivirt liegendes
Land , wovonpl. m. 46 Quadrat - Schritte aus-
gegrsbrn find , und ungefähr drey Diemathen
gr ß seyn soll , alles zusammen auf zoo Gul¬
den Preusfisch Courant eidlich gewürdigrt , «um
termino licitsrionis von y Wochen L perem-torie den I7trn August c. zu Völlen im Wirths-
hause des Trbbrnsöffentlich subhastirrt und dem
Meistbietenden lalra »pprobstioue suäicü zu»
geschlagen werden , unter Warnung , daß auf
«achhe - ige Gebot, keine Rücksicht genommenwerden wird.

, Die Verkaufs » Bedingungen , der Kauf¬
brief des fetzigen Besitzer », das krotvoollum ts-
xLtionis und Taxe find dem auf hiesigem Amt-
häuft angeschlagenenSubhastations- Patente in
Abschrift beygefügt , können auch bcym Aus.
mirner Schelten eingefthr« und für dir Gebühr
Abschriften davon genommen werden.

«rer im Amtgerichtr , den zisten May 1805.
Oldenhove.

- » D -rck Eben und weyl . Ehefrau Met-
zr Frerks in BuvdeErben find willens , das ih¬nen zuständigê in Bunde belegen« Haus mitGarten, 29 . Juny daselbst in Bogt Stier,manns Hanse öffentlich verkaufen zu lassen.Des Rencken Hansken Schreiners in We-nrr conscribirte Mobilien , soll« , am laten °ku,"S daselbst öffemlich »« kaust mrden.

^ ^

iz . Am iz . J « ny nächstkünftig sollen zu
Ekwardrn, Amts Lössrns , im Herzogthum Ol«
deadurg , einige yc> Oxhvfcs französische Weine
in Lohse Zc Golzwarden Hause daselbst öffrntllch
verkauf , werden. Liebhaber werden also ersucht,
sich des Vormittags an Ort und Stelle einzufin«
den , dir Bedingungen zu veruehmeu und zv
kaufen.

iS . Weyl. Folkrrt Nannrn Schmlbs Witt«
wt in Jemgum , will am Frextage Len 21 . Ju¬
ny, allerhand Schmirdegrräch .' , als : Blaftdskz,
Ambos , große und kirme Hammer , Schrau¬
ben , Feilen und was mehr zum Vorschein
kommt , öffentlich verkaufen lassen.

17 . Am 1 . July Nachmittags r Uhr will
der Gastwirth Heye Janssen Bäcker auf dem
Große» - Vehu , Anrich - Olbendvrffer Parochir,
sein daselbst am Spetzer Wege belegenes , vor
einigen Jahre » erbautes schönes Haus , dar
zweytr Compagnie - Haus genannt, worin die
Brauerey, Krügerey - und Bäckerey getrieben
werden darf , mit einem ansehnlichen Garten
und vielem Lande , öffentlich verkaufen lassen.
Liebhaber , welche die Conditiour » bey dem
Äuotions - Csmmissair Reuter «infthen können,
wollen sich alsdann in dem zu verkaufende«
Wwthshause einfinden.

Aurich , Len ü . Juny I80Z.
iS - Die Frau Wittwe Berg in Aurich ist

freywillig gesoanen, allerhand Mobilien , als:
Schränke, Lisch« , Stühle , Kupfer , Jino,
Messing , Betten, Leine » z«ug, Kleider und was
mehr zum Vorschein komme « wird , am Uten
Juny auf dem Schlosseöffentlichverkaufen zu
lassen.

Verheurungen.
r . Der Herr Postdirektor Hilling wollen

dessen ansehnliche» Heerd zu Marienwehr, mit
iS4ß Grasen Bau - und Grünland , am i2tr«
Juny des Nachmittag » um 1 Uhr zu Hinte im
Torminschen Hause , öffentlich , auf ü . Jahre,
xrimo May nächstkünftig , vrrheureu lassen,
wovon die Conditionen vorher bey dem Herr»
Eigner und dem Auömirrier Arends in Emde«
rinzufthen sind.

r . Matthias Lehling will seinen Herr- zv
Eisinghusen , « obey irzß Grasen Bau - und
Grünland vorhanden find , und bisher von dem
Hausmann Peter Garrrlt benutzet worden , am

Juny , auf 6 oder is Jahre , xrlmo May
izoS



? 8o6 anzutrete « , mit dem Bedinge , baß ihm
«ine gewisse Summe Geldes bey dem Antritte
bezahlet werden solle , zu Hinte im Torminschrn
Hause öffentlich verheuren lassen , wovon die
Condition «» dry ihm zu Larrelt und dem Aus,
miener A-rends zu Emden rinzusehen find.

Norificationes.
I . Die englische Landwirthschaft gewinnt

«euch in dieser Gegend mehr Ansehen, verschie»
bene Oekonomen im Oldendurgischen und in
Jrverlaud habe» sich bereits durch uns neue
AckergrMhr angeschast. Wir haben auf der
Eisenhütte , mit der wir in ger-auer Verbindung
stehen, den SmalScken Engl . Patent Pflug und
«uchden Cultivator gießen lassen. Elfterer be¬
stehet a«S Z Stücken nnd kostet io Rtbir . , letz¬
tere aus z Stücken und kostet 9 Rkhlr . Gold.

Das Uebrige dazu kann jeder sich leicht ma¬
chen lassen , der Tharns Abbildungen neuer Ak-
kergeräthe besitzt , auch wollen wir es hier wohl
besorgen. Einen Exstinpatvr und Drillpflug
nebst Sämaschine auch den Säkarren zu klei¬
nen Sämerryen, der nur einen Louisd'or kommt,
besorgen wir wohlfeiler als solche in Hannover
kosten . Liebhaber wenden fich frarmrt an uns.
Zugleich zeigen wie an , daß wir wieder Koch-
Heerde und Kntique Feurung ersparende Hefen
erhalten.

Eine Parthey schön» Memeler Kronbalkrn haben
wir am Steinhäuser- Syhl liege « , worunter
auch Mühlen » Flügel find. Rothe Stückfäßrr
von 5 Oxhöftr , für Blaufärbrr und zu Waffer-
fäßer haben wir auch einige abzustehen.

Bockhor» , den 20. May 1325.
Johann Hrmcken L Sohn.

2. 6/ Pieter p . Lmeäiag te beka¬
men veels 6ereeäfckappen , nollig tot een
Ixvesrn - Pabrik , met een beite kiop - Noo¬
ien ; vvisn äuLrvsn 6ebruik kanwsksn , ^e-
Üevs rieb bzr bein Lvlks te meiäsn.

Lrnäsn . öen 17. Naz' igoZ»
Z . Der Mauermerster G. H. Simmering

zu Emden in der Burgstraße, hqt eiserne Koch»
Maschine » , runde und vierrckt« mit Köpfen in
diverserGröße , zu einem billige« Preise aus der
Hand zu verkaufen ; « er birst wünscht, melde
fich tey ihm persönlich oder durch postfreye
Briefe.

q . Da nunmrhro daS auf Subscription
««gekündigte Buch , ( gebunden zu rz flbr» )

Johann Adam Steinmetz, « eylr Co»
fistorial - Rath nnd Generslsuperintenbenten det
HerzogthumsMagdeburg und Abt des Koster-
Bergen , schriftmäßige Betrachtung
von der Versiegelung der Gläubige,
in dem heiligen Geist; in einer Pflügst,
Erbauungsstundeaus Ephes. 4,30 . vorgrtrage«,
und mit einer Vorrede ähnlichen Inhalts dt,
gleitet vonJohann Esaias Silberschlag,
« eyl . Prediger an brr heiligen Geist - Kirche
Magdeburg, dir Presse verlassen; so könne,
sämmrliche Herren , die di« Güte gehabt, Sud»
scnberitrn darauf zu sammeln , die bey ihm
bestellten Exemplare bey mir abfordern laffe «. -
Auch find noch einige Exemplare davon vorki,
thig , daß diejenigen Herren , so noch hievon i,
Commission verlangen , selbige bey mir erhalt«
können. Norde« , den 22 . May igoz.

I . H. Schöttler , Buchbinder.
5. De» von Hrn. Gerhard Staliing

in Oldenburg bisher bewohnten Gastbof,
der Herzog !, privilegirte Gasthof

genannt, Hab« ich käuflich an wich gebracht «nd
werde die Wirthschaft mit eben berAufmerksm
keit und Rrrllität darin fortsetzrn. So bekannt
auch dir bequemeund geschmackvolle Einrichtung
dieses in der besten Gegend brr Stabt , am Markt»
platze belegenen Hauses ist ; so halte ich es da»
noch für meine Pflicht , den honetten Reisend/«
dasselbe nochmals bestens zu empfehlen undift
neu zu versichern, baß ich alles anwrnden «>k>
de , die bey dem Herrn Stalliug geäußertes
friedrnhrit auch mir zu erwerben.

M . G . Lemke.
6. Es wünscht ein Frauenzimmer M

vhngefthr 20 Jahren , honetter Familie , M
Erziehung , gut geübt im Nähen, Stopft»-
Stricken, Rechnen , Schreiben , Jeiche « «»»
Mahle» , in einem honette » Hause zur Gest »'
schaft und Bedienung engagivt zu werden;
sie wird alle Mühe anwenden , dieses Versp"'
chen in Erfüllung zu bringen.

Nähere Nachricht giebt der Strumpf- F»»«'
karrt R. I , Creutzenderg in Emden.

7 . LI20 cioor -KpoKelle van äen li/Sk
en Nr . äs Litter , OroK6er beiäe0-»'
»mten , in 6sto 6en 30. xZpril izoz onäsri-N'
rstells is Zsüelä , 6en Perfon Pieter Manen
kraute , voorlieen te Oeltkz -l , «lock tbsns re
^ elterlee en intuseiren 00k ts ^ sever >»
OoAtrlssIsliä VoolluclrtiL ; so voorä ao«



vväerAetelceuäe Lmatoreu tot isäersXsuwisie
r;sbrLZt, en Aevaarsclicmä » geen Lontructen
wet dem in te gaan , oL Letaaling te äoen , of
esvlFs Lreäit an dem te verleenen , »!s Lul-
lenäe voor nnl en geener ^Va - räs voräen
^ereclrenä . ^Vestsrles , äen 22 - I8P5-
kreerk Imppes . ^V . Neeäevliorp eu Läro

Jans , Lurstorev.
8 . OnäerZetebenäs !s tduns be2iA te

vervasräiZeu , een extra met 6ouä Leer vrsazr
xsmvnteeräe K^ älxveep ; ten Nnäe äexelve
te issten verdarääraven in äe OnoLN5Nî ik>lLkt-
IVI/iRici-, LMäs äen 24 . Junzr gÄirstaairäe, äoor
kasräen ssn Ovstvrielche LlAeosars tseds-
liorenäe . Oe 8weep en äe Lonältien 2vl-
ien eeniFe OsZen äe vovren 2^ » te 2 ie » ten
Üw2s vsn äsn ^leer ? oümeeüer sldier , ul-
vsrr äe 8veep ovk tev Zenoemäen Oa § s
2s1 bangen , en äe IntekeninA 2 L> dünnen
ßeü-dleäen . Jod . 6oor . Ooäv . Ladbnss.

y . krsn 2 Hermann Otiod ans Delgte
empdedlt üed äisism lVlarlete äem geebrteüenkubllco bestens mit einem gsvL com ^>Ieet ast-
lortirtsn 8 ortement von LrabÜnäer n « ä 8 äcd-
Liedsn 8xit 2 sn , Rammertucd , Lsateden unä
Uonfsiin - I 'ncdern etc . ; er verücdert äie bil-
dgke öeäiennnF . 8 ein I.aäen ist de^ äsm
LLcker Ne ^er am Nsrdte 2N Surick.

. Die Compagnie des Spetzrr - Fehns istrvmens, am Freytag « den 14. Juny des Nach»
mittags s Uhr in ihremCompagnirhause daselbst^ h-n Spetz pl . min. 60 Ruthen neue28 ltcke graben za lassen und an den Mindest »««

"uszuverdingen. Liebhaber zu die»
werden hirmit aufgefordert , sich zur

" "-- l!" »-» x»d th->»

» ' 8 ^ « - den r8 . May i8oZ.^ . « »dtn , Namens der gesammtenCompagnie,
«annr/ « ^ in Loga brlegenr fege«
« einer ' l° bisherv von

falbst genutzet worden , M °»
^ «r dem dazu gehörige«

vom b? k. n
Hubert und Sechs Grasen

«ndli^ !» sr
^ ^ «« 'km guten Stande be¬findlichenKley - und Sandlande, auf b Iah»

ke^ t °der öffe„ tlichÄ.
^ " den. Liebhaber werden brsfalls ge-

e/ibff lieber dry der Herrschaft
tiu? es?bm w« d!n di« Conditio»««g s he» rverden können» Ferner dient zur
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Nachricht , daß in der Folge « och mehr Land
dabey gegeben werden kann , welches dis jetzo
noch von der Herrschaft selbst gebraucht wird.

Eveuburg in der Rentey , den 24 . May
18az . Detmrrs , Amtmann und Rer lmeister.

12 . Da mein Sohn , brr Königi . Erbpäch¬
ter Ulfe" Gerdts Meiners , nur Lode abgrgau«
gen , so werben hiemit alle diejenigen cufgrso-
dert , so noch von ihm etwas zu sst ern haben, sol¬
ches bey Mir innerhalb 6 Wochen a äaro avzn-
zeigen; so wie auch diejenige» , welche ihm
schuldig sind , sich iu dieser Jett mit der Bezah¬
lung bey mir rinzufindrn haben , weil sonst nach
Ablauf dieser Frist andere Masßrrgrln gruvm»
men werden müssen.

Berum , den 29 . May 1805.
Meindert Rtmls Engbertö Wittwe.

iz > Da sich kein Käufer zu unsrem Län¬
ger ringefuudrn hat ; so haben wir von der Kö¬
nig !. Hvchprrißl . Krieges - unbDomainen -Kam-
mer di« Erlaubniß erhalten , selbigen an auswär¬
tige Liebhaber zu verkaufen.

Jan OckrlS öc Lonst
14 . Das allerhöchsteEdict wegen Berheim-

kichung der Schwangerschaft und den Mord un¬
ehelicher Kinder ist in sämtlichen Wirthshäusern
zu Loga und Logaberum affigirt , auch bey den
Schullehrern und Bauerrichtern daselbst deponi-
ret worden ; welches dem Public » hiemit be¬
kannt gemacht wird.

Evenburg am Hochgräfl . Errichte , den 27»
May I 80Z . Detmers.

15 . Eine Person vor, guter Herkunft und Auf¬
führung , und die sich noch im jung «« Alter befin¬
det , wünscht , wen» es angrhen kauu, sogleich
oder sonst auf Michaelis , bey einer guten Herr,
schaft als Haushälterin oder Köchin uuterzu-
kommrn. Nähere Nachrichten sind durch por-
tofreyr Briefe oder sonstigen Erkundigungen , zu
erhalten bey dem Inspektor Pfeiffer und dem
Prediger Meentz zu Reepsholt.

16. VerschiedeneFreunde haben mich über¬
redet , ein Pferde » Wkttre « mn zu veranstalten;
ich habe dazu den izten dieses Monats gewählt,
und rin paar silberne Sporen und eine Reit¬
peitsche als Preise verfertigen lassen . Liebha¬
ber dieser Vergnügungen , und diejenige» , so
zum Wettrennen qualificirte Pferde haben , wer¬
ben ersucht, sich am brmrideten Lage gegen
Mittag bey meiner Behausung rtnzufinden.

Westerende bey Arrel , den qten Juny 1805»
HinrichWolbrecht , Gastwirth » - 7.
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, 7. Bey dem Kaufmann Hagius in Dor¬
num stehet rin gut conditismrtrr vr . drckter
friesischer Wage» , welcher inwendig mit rothe»
Plus susgrschlogru, und mit Küssens versehen
ist , zu billigen Preis in Commission zu verkau»
frn. Liebhaber können sich bey ihm metdr ».
Briefe franco.

l8 . Nachdem das diesjährige Scheibe,
Schießen zu Esens , nach der festgesetzten An¬
ordnung , als nächsten Montag vor Johanni , auf
den 17 . Juny «intritt ; so wird solches dem ge¬
ehrten Publico hiemit angezeigt.

EsesS , den 4. Zuny isoz.
Die Officiere der Schützen- Compagnie.

iy . Breme«. Das Inserat wegen der z»
Bremen errichteten Tontine wird dahin berich¬
tigt , daß die Einschreibung dort bis zum rzte»
JuniuS d. I . jeden Vormittag geschehen kan«,
alsdann aber geschlossen wird.

so . Der öffentliche Verding der Materi¬
alien und des Arbeits - Lohns der
Königliche » Gebäude , Friedeburger
Amts , pro rSoH , wird , eingrtretrner
Hindernisse halber , am roten dieses nicht
adgehalten; Ttrminus zu dieser öffentlichen
Ausverdingung soll aber nächstens bekannt ge¬
macht werde « .

Annch , den ZtenJuny r8oZ.
I . N . Franzius , Landbaumristrr.

21 . Den Herren Interessenten der luthe¬
rischen Prediger « Witwen - und Waise» <Caffe
mache ich hiedurch ergebenst bekannt , daß 1er-
minris zur Ablegung der diesjährigen Rechnung
auf den 27 . Juny angefttzet sey ; imgleichen , daß
ich von der bisherigen Berwaltnug der C- ffe br-
freyt zu werden wünsche . In brybrr Hinsicht
lade ich die hochgeschätzten Mitglieder rin , am
bemeldeten Tage desNachmittags um halb zwey
Uhr in meiner Wohnung sich einzufiuden . Die¬
jenigen, welche nicht erscheinen können , werden
Vollmacht zu stellen ersucht.

Mrich , den zten Juny 1805 . Jhmrls.
22 . In der Nacht vom rgssen auf den 2Zsten

buj . bin ich abermals, wie dies im vorigen Jahre
zweymal der Fall war , durch Einbruch bestoh¬
len. Unter des jetzt entwandten Sachen befin¬
det sich rin zinnerner Kmg , welcher an dem
Stifte des Deckels mit den Buchstabe » U . H . 6.
bezeichnetist.

Da nun viel daran gelegen sey» muß , daß
die Ränder, welche ihr Wese« ganz verwegen

treiben , entdeckt werben wögm ; fs ersuche ich
alle und jlde , denen obdezcichneter Krug z«
Gesichte ko men möchte , davon zum gemein,
beste» Anzeige zu thun , und verspreche ich dem¬
jenigen , der « ir sichere Nachricht davon tzieth
unter Verschweigung seines Namens , i Kthlr»
Belohnung.

Holtgaste , Amt«? Leer , den 27. May mz,
R. H . Brvckmsn , Schulimist «.

2Z . Lmem Acc-brtsn publico Leige die-
äurck erZebenü: an , äals icb aus äew llMli
meines Vaters «regAsLvgen unä llis etiewr-
lige cĥ obvuiiF lles keilten Herrn v. 60Ü-
boorn LVistben äen besäen 8z-b !en beroze»
iiabe , ur. ci mich mit allen Horten keinen , mit¬
tet - leinen null oräinairen IlaXens . Laümire,
Nanledester unst sllsrlszr neumostilcüeli sse-
IlevLsnAen etc . , als such besten leinen ei>ß-
lilcben unä brsbsvtsr Ilütben bestens emgstli-
le ; icb erlucbe aucb bier meine vertben Lö»-
ver un<i kreunäs um geneigten Lulpracb , in-
stem icb micb bsüsifsi ^sn ^veräe , stsren Ä-
trsusn 2ü vercliensit.

Lmäen , im Nazr 182z. (l . I, . 6rudsn.
24 . Am Donnerstage dt« 2osien Juuy m

die Gemeinde zu Urtum einige Zimmer- »"'
Mauer - Arbeit, worunter vorzüglich geW
die Erneurung der Kirchen - Stühle rc . ;
das Färbe« des neuen Kirchen - Gewölbes M
der Kirchen » Mauern rc. , an denMindest«!»
menden ausverdingen. Liebhaber könne«
am benannten Lage Nachmittags s Uhr
den und annehmen.

Uttum , des zten Juny iSoz.
N . G. Sbvels . und H. S . W-M'

KirchverwaMs.
2Z . Alle diejenigen , welchenocheine W

derung an den Nachlaß Lammert Brakechvst » '
ben , müssen sich innerhalb 14 Tage« bey «»
melden , weil nach Ablauf dieser Frist E
etwaige Ansprüche keine Rücksicht genoM
wird ; zugleich auch diejenigen, welche an
selben nochzu bezahle» schuldig sind, mussM?
um eben diese Zeit mit derBezahlung bey »»'
« infindeu.

Detern , ben st«» Juny istoZ.
Weyert Feltrup.

26 . Der Bürger undRoßhändlerSlMfN'
Düffrl in Wrttmund will sei« daselbst stehen
von Johann Siebrlts bisher bewvhntes
auf einige Jahre , von Map rsoü a» ,

er».
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ern. Dieses HauS ist , vermögt Situation u«d
inner» Einrichtung , zur Kaufmannschaft , Ge¬
never - und Bierbrauerey ic. füglich aptirt , und
dadey mit einem gute» Garten versehen. Der¬
jenige , der solches unter annehmlichen Bedin¬
gungen pachten will , der wende sich vom ist «»
bis i8ten Iuny n . c . an de« Eigner»

27 . Da ich Endes ' Unirrgrschrirbrner mich
bestens reeommandire in allerhand Sorten von
Kupfer > Arbeit , sowohl im Großen als im
Kleinen , als : Theemaschinen, Schenk - Kessels,
Kaffer - Kannen rk . , so bitte meine wrrthen
Freunde um geneigten Zuspruch und verspreche
gute und billige Behandlung.

Auchwünschte ich sogleich einen guten Lehr,
burschrn ; sollte jemand dazu geneigt seyn , der
melde sich persönlich oder in francirttn Briefen.

Norden , den 5 . Iuny 1325.
Jvh . H. Schulte junior,

wohnend aufdem neuen Wege bey Hrn. Schaukr ».
Lg . kz- /l . Lroenevvolt te LrowAsu is

van äs kers Askomen en vorät meäe uitAe-
Fevsu dz- Lskkok eu ^Voorcma» te Lmäen,
LMKer ts Lreetrz-l , van Lvvol re veer , Lou-
maa te Weener en »lom:

1) VerLkiUenä Ouäsrriskt asn een leer-
xieriA eklEsn , volZsvs ket Le ^rip van äs
VerLssniriA Lvnäer ok met äe Voorwaaiäs
äes Lelooks , ä 2 Ltnivsrs koU.

2) Vst LvanAslie naar kauius , ok veerre-
äenen over Korn. I . v. Iü - - äoor ^ 7. 7avLr-nins , LvanZeiis Vienaar io äs vervormäsLerneente te vitkuiren , eerüe veerreäe;een >Verkje , äat nit vier veerreäensn 2»lLsüaan , en vssr vrntrent äs 8ckr^vsr onsin last Vorkeriekt Lext -. äst ons kier oneen Ltanäxunt Aeplastk vinäen , van vaarnls met een OpslsA alles Lullen Lien , vstvan äen vookäienütrouä van ket Lvanse-lie ( bz-Lonäer Loo als äat in äe Sekriktsn vankaulus ^sleeräis , en van ons wost omkelsckvoräen ) te ^slvoven , en kos vzr ons om-trent ket relve te ZeärsZeo debben. veeLSserke veerreäe teekent ons ket Leinoeäs-Leitaav , owtrent ket Lvangelie van vkrikus.van äen ^ poüel Lelve st ; tsrvv^I äe ärie v° l-
^enäs ket vovrüel , en äe Ontwikkeiin ^ äerKeäeven , in Lick Lullen vervatten äie kau¬lus teo LiIIMng van äit 6emseäs - Le-K» an kykrenAt, a 6 8tuivers koll.

OoL L^a so§ kz- äe Lvvengeuvewäeo te

kekoomen : 6väs I^asm äoor onrs kiekten
en Lrsnkkeäen verkeerl^kt, v5 veerreäe over
jsok. 2 , vs . l tot 4 . , äoor äenLeMen Au-
tkeur , a 6 Ltuivers koll.

29 . Heute ist auf dem Weg« von Zriebe-
burg « ach Boekzrtel eine Brieftasche von rothm
Saffian verloren gegangen ; der ehrliche Finder
wird ersucht, solche gegen rme angemessene Be¬
lohnung bey dem Gastwirrh Drirs Zsnffrr » i»
Aurich abzugeben.

Aurich , den zten Iuny igoz.
36» Daß ich mich hier als Kuvstdrechsler

etablirt habe , zeige einem geehrten Publicum
hiedurch ergebenst an , und recommandire mich
zugleichmit allerhand neumodischenPfeifen , nebst
alle in meinem Fache fallende Arbeit , dir ich
selbst verfertige ; bitte um geneigten Zuspruch,
und verspreche gute Arbeit und billige Preise.

Aurich , den Strn Zuny i Soz.
Ernst Schwitzky,

wohnhaft bey dem Bäcker Christoph Wremers»
31. Einem geehrten Publicum habe nur de»

kannt zu machen, daß ich jetzt wieder fertig und
vorräthig habe , neue Perlgrauden von bester
Qualität und Güte , und um billigen Preis dzey
mir zu bekommen sind.

Dirbr . Oltmanns Ahten,
Pelbrmüller bey Leer»

Steckbrief.
i . Der Wilhelm Schuchmann , ein vor¬

maliger Schuster hieselbst, hat durch Sauste»
und Mäßigung das Seinigr durchgebracht, und
sucht sich nun durch Betteln und Dirbrrryen
durchzuhelfrn.

Am i2t «n dieses wurde er im Amte Witt-
mund , wo er verschiedene Sachen gestohlen,
aufgegrifftli , fand aber Gelegenheit dem Ge¬
richts - Diener, welcher ihn nach Esens traus-
pvrtirrn sollte , zu entwifthen.

Bey seiner damalige « Entweichung trug er,
anstatt eines HuthS , eine grau gewalkte Mütze,
ferner : eine braune wollene alte zerrissen« Jacke
mit leinenem Brusttuch « und leinenem Hose und
grau wollene Strümpfe.

Derselbe ist übrigens mittelmäßigerGröße,
jedoch stark von Körperbau , und trägt rund ad«
geschnittene schwarze Haare.Es ist daran gelegen , baß dieser drm Pub¬
lic» lästig und gefährlich werdende Mensch zur
Hast gebracht .werde ; und werden demnach alle

alle



und jede Obrigkeiten geziemend ersuchet, diese«
Hrrumstreichrr , wo er sich betreten läßt , arre»
ttres und auhrro tranöportire« zu lassen.

EsruS im Stadtgerichte , den 31 . May izoz.
Der Commiffarius,

RrgierungS» Rrferendarius Ufe «.

Verlobungs - Anzeige.
I. Net vol^omen NenoeAea enPoessem-

mi»Z van veäsrL^äseiie Ouäers eu Noeäsr,
LZ^n onäertrouvt:

sodann N . öloern eu l 'ettsv . ik. vounemsrot.
Leer , äeu 2- . Nsz- izoZ.

-Heyraths - Anzeige.
r . Meine heute eheliche vollzogen« Ver¬

bindung mit der Demoisclir Helena Elenora vo»
Soudiro«, mache ich meine» geehrten Freunde«
ergebenst bekannt.

Breme» , den gasten May 1805.
Johann Wiltz Meyer, vo» Emden,

Gedurrs » Anzeigen.
1. Neeäeo NaaäemiääaZ ls mz n̂ bemin-

äs Nulsvrouv vooripoeäiA verloü vsu esn
OsAtsr.

LritMM , äen 27. k8az.
kister N. koxxeus.

2. Nseäen Normen vieräs wz n̂ Vrouv
sssr voorsxoeäiz vau een ve !§esLlu>xes2ooa
vsrlooü.

dläervsok , äen 2Z . l8oz.
OoLsrbeek , kreäilcant.

z . Am 2ysten dieses wurde meine geliebte
Frau von einem gesunden Mädchen durch dir
gnädige Hülfe Gottes glücklich entbunden, we !«
ches wir unser» Verwandten und Gönnern hie»
durch ergebenst anzeigrrr.

Trertsyhl, de« gasten May 180z.
MLHlenbrek.

4. Heute wurden wir durch die Geburt et«
«es gesunden Mädchens erfreut.

Jever , den gasten May lZaF.
Ett » Hedrwig Mivffeu , gedornr Strinmeyer»

N . Hinrich Minffe ».
5. Daß mein« Frau am strn dieses vo« ei«

nrm wohlgebilbeten Sohne glücklich entbunden
ist , zeiget hiedurch allen ihren und meinen An¬
verwandten , Freunden und Gönnern ergebenst
a«

Emden , Hm 4. Juny 1305 ^ H. I . Jauso«.

§7»
6 . 6iKern / ivc-nä ts Kaks dien Nui-e» i>s-

viel , äoor 6oäs ßoeädelä , Leer voorixoekiz
van eene vsi ^eiöbapelie OsZter , Lveräm
Lsrt » Zeliekäe LektAenote vsn

N . VV
^iilemlen , ? reäi !lrk>t

Oteräuw in 6ronin ^srlsnä « äeo L8- As/
L8c>A.

Todesfälle.
r . Am Freytsg den 24stcn dieses MM

startz an einer völligen Entkräftung ihres LM
unsere geliebte Mutter und Groß -- Mutter, W
je M. Wlts , des weyland Syhlrichters Uhlch
Ulbras Hinterbliebene Wittwe , in einem Alt«
von 76 Jahren ; welchen Todesfall wir himit
Verwandten und Freunden schuldigst bekam!
machen.

Hagrrmarsch , den 27 . May isoz.
Die Kinder und Kindeskinder der Versterbt«

s . Vor rz Wochen traf uns das traurig!
Schicksal, daß uns unserezärtlich geliebte MM
durch den Tod entrissen warb. Nunmehr » aiu
hat es dem Beherrscher über der Menschen
und Leben leider gefallen , uns auch unsern li¬
sten Vater , den hiesigen Orgelbauer , Johm
Friedrich Wenthin, der so mancher OeiM
sowohl in als außer Ostfrieslaud , mit seliui
treuen und aufrichtigen Arbeit gedienet , ««
sHsten dieses brö Abends um n Uhr an «!»»
gänzlichen Entkräftung, im Zysten Jahre M
thätigrn Lebens, von unserer Seite zu nchm»,
und wie wir gegründet hoffen können , zuW
die Wohnung der selig vollendeten GernM
und uoS uachgklassrne z Kinder dadurch in
Vater - und Mutterlosen- Waysen stand zu M
setzen. Wir beugen uns in Demuth unitt ln
allmächtigen Hand Gottes , und küsse» M
züchtigende Vatermthe. Allenuusero Derwe"
ten Gönner» und Freunden haben sich dieses^
gebrnst , unter Beröittung aller Bryleidsbej »"
gung , bekannt zu machen verpflichtet geacht"'

Emden , Len 28. May isoz.
Die Kinder des Verstorbene«.

Auch wird dem geehrten Public » hiem» "!
gebrnst arzezeigt , daß der älteste Sohn»
Verstorbenen , vemlichJoachim Wenthin,
gelbauer - Profession seines Vaters , ehrlich^"
treulich fortsetzeu werde , ersuchet also , b«M
fallender Gelegenheit , das geneigte PubW"
»M Gunst und Zut aurn.

Z . Net LelrasAäe äs allerliooZste «>^
rusZüZs Neer vau^ eeven eojNooä w/ ^



S7r
pe Uovws t -e stomxslsn , 6« vr' w^rn teestei ' b«-
mioZs Liftxenoot , Lkbenüs Korsos , nas Z« d
2)' äsv iz . Muz^ vau twes Oogters ZelukkiZ
was ontdonZsn , Zsn lg . äse ^ sr '« nsZemlä-
ÜAA8 omtrent z Viren , in Zeu Ouäeräom v^n
Ä lusren en z V^seko « , van w ^ ri 2 ^ 6s we§
ts rukksn , en 20 ik lioops en ^vensck , ln sen
hetsr Vseven ovsr te vosrsn . 1k vedds g ssa-
ren 7 Marrräsn sn z ft>g.L-; sn in ssn vorse-
ni^Zs LZt met lisar mögen leeven , en
4 ÄnZsru mögen gewinnen , waarvan nog
2 Isevsn , Zis in äs vrosgs Morgen klares T^es-
veus Ze 2orgs van een teäsrlieksnZs Mosster
ruisten , Oevs liiermeeäs uau VrisnZen en 6s-
kenäsn van äik m^ n imertlylr . Verlies Xennis,
sn den vok VLN äsrLelver Dselneming .verris-
kert.

V^/mssr , äen 2§ . Nav I 805 .
IIsrM 6 . 8tsrelstsor § .

4« Das erfolgte Adlrbin meine - gesteh«
ten Ehemannes , Abraham deRstt , am 28 . dieses
Monats , im zy . Lebens - J -Hrz und im - izttn
unserer verzuLzreuEhe , mit Hinterlassung einer
Tochter , an einer völligen Entkräftung , snd
Vorzüglicher Nerven - Schwäche , mache hirmit
unfern Verwandten und Gönnern , unter Ber-
bittuuZ von Beyleidö - Bezeugungen , ergebenstbekannt.

Emden , den Lo . May igoz.
M . Gvudschaal , Mttwe de Rott.

Z . Am sz . May cmrr . starb za Emdenbrr Vlrrzrger und Kaufmann Dirck Noemes,nach einer langwierigen Enthaftung , im 7zsten^ ahrejelncsAlrers , welches seinen Lnvrrwand-re» und Freunden hisümch bekannt gemacht Wird
^ ^ " ^ ALerhöchsim g - fallen , wei¬ne geliebte Stzrf -« u , Bchr B - rendö . am Zystendieses Monats M y , an einer Auszehrung undBrust - Krankheit , rm Ssstrm Jahres ihres Al¬ters , und r-u Zzstra Jahre unsere .- vergnügtenEhe , zu ftch , durch -inen sanften Tod , nach,dem sie in einem beharrlichen Glauben an ihrenHeyland des an ihr Ende geblieben , in dirselige Ewigkeit herüber zu holen . Sie achtet»Sterben , .weil Christus ihr Leber, war , fürihren Gewinn , daher sie auch unter christlicherGeduld ihr Ende abwartete ; es gereichet A rihr seliger H -Mritt , mir und den Meinig . n zuunserer Beruhigung.

Stickhausm , den Zoster, M - y 1805.
3 . Stoltz.

( No.

7. Art , rÄstrn dieses des Morgens um hrey
Uhr entschlief mein guter Gatte , der Krieges«
Commissanuö Heinrich L dewig Schramm , ia
seinem zÄsten Zäher , wovon wir ein und zwar»
zig Zähre iu vergnügter Ehr durchlebten . Er
litt schon drey Zshr an einer Lungenentzündung,
welche ihm iu dem letzten halben Zähre sehr
schmerzhaft mätnshm , und zuletzt dvry Woche»
stets bettlägrig hielt . Zch ermangle nicht , Kie¬
sen meinen schmerzhaften Verlust meinen aus¬
wärtigen Freunden , unter .Versicherung Ihrer
Lheilaahme , bekannt zu machen.

Leer , den 30 . May 1825.
Wittwe des Vrrstoftbrukn»

8 . Wir erfüllen die traurige Pflicht , unser«
Verwandten und Freunden hiedurch anzuzeegrn,
daß es dem Regierer menschlicher Schicksale ge¬
fallen , unfern guten Gatten , Vater , Groß-
und Ur - Großvater , Heinrich Lindegaard , im
Zistrn Jahre seines Lebens , uns von der Seite
zu nehmen . Zch hatte zwar bas seltene Glück
49 J - h :-r und y Monate mit dem Verewigten
die vergnügtestr Ehe zu führen , aber dennoch
verlor ich zu früh den treusten Gefährten meines
Lebens , und wir den liebevollsten besten Vater.
Sein thäligrr Geist und christlicher Lebenswan¬
del sind trosttzvll für die Rachgebliebenen , die
nichts mehr können , als den Würdigen eine
Thräne des Danks zu weinen.

Emden , dkR 1 . Junv iLoz.
Dir Wittwe und Kinder»

y . Am sgstrn v . M . des Morgraö 5 Uhr
entschlumertr an einer gänzlichen Entkräftung
unsere geliebt « Großmutter , die verwittweteEa-
pitanün Deckern , geb . Grönrwe , im - osten Jah¬
re ihres Atters . Ihren bisderen Cbsrakter , so wir
stets vermissen werden , wird auch öfters unfern
Schmerz vermehren , da wir unter Verkittung
aller schriftlicher Beyleidsbezeugungenallen Ver¬
wandten und Bekannten solches hiedurch rrgt-
benst bekannt machen.

Norden , den Hier, Juny lstoL.
Die Kindes - Kinder und Schwester

des Verstorbenen.
io Nach einem üderjähngr « Lckdeu an ei¬

ner heftigen Lungen - Entzündung entschlummerte
sanft und ruhig zu einem frohen Wieder - E - wa¬
chen gestern Abend gegen 12 Uhr unsere älteste
und noch einzige Tochter , Marias Elisabeth
Schröder , in einem Alter von 2y Zähren , 5 Mo¬
naten und 5 Tagen ; welches wir durch dieses un«
- 3 . Ziii » ) srra



fern Freunden und Bekannten bekannt zu mschrw
die Ehre haben.

Emden , den Lien Juny 1825.
Jürg . Wilh. Schröder.
Juliane Creutzenberg.-

n . Um ZI Den vorigen Monats wachte die
Vorsehung den mehrjahriMn und in den letzten
Monaten groß gewordenen Leiden des Regie¬
rung« - Referenda « ! Heinrich Wilhelm Brands
und dessen Togen hieniedrn ein Ende. Sr muß¬
te , so sehr er auch bey allen Vorfällen stets aus
die Erhaltung seiner Gesundheit bedacht gewesen
ist , dennoch , und im zestea Jshre seines Al¬
ters der Lungen - Schwindsucht unterliegen.

Msern Verwandten und allen , dir den
V - rewigten wvhl-volltrn und ihn liebten , Wa¬
chen wir solches hiedurch grhorsarvst und erge¬
benst bekannt.

Der Schmerz, den wir über diese« Ver¬
lust empfinden , wird denen « inleuchten , welche
den Verstorbenen , feine Deirkrngs, und Havd-
lmigsweisr und die Verhältnisse , worin wir lrd-
ten , kannten. Sie werden uns bedauern und
die Thränen gerecht finden, dir uns das Anden¬
ken an den für dieses Leben uns entrissenen Soßu
und einzigen Bruder, noch oft auspreffen wird.

Wittwund , den zien Juny 1805-.
A. M - Brants , verwörtwekr E . Brants»
Der Bmtgerichts - Assessor I . E. Brant « .

12. kieste» IstillllaA ts 12 blur orerlsest
Da- eene lav^lliauriFs LukkelinA en UeälsAs-
rinx ; vsn eemAs ÜVeekew LZtAenot,
FosLs Lbbsris , in last 66Ke liasres- Ou-
llerlloms . 6evs lan^s lles^eo tbsns Aebrvr^
koelz-ksit ^ eAtiierva«- üennis au Vrisollsn eo
Vt- ltenllsn ..

Meuvr - Lserta , lleu 2. 7 ««^ 180Z.
I . Ä . Nc^ 'er,

melle - Uitnaam vs« trssr Nnllsr^

Citariones Lveditorum.
I . Nachdem psr relolutionem. vom Zosteu

May jüngst der generale Concors über das sLmmk-
Uche Vermöge« des von hie ? entwichenen Kauf¬
manns , Johann Liebich , erösnrt , auch der of¬
fene Arrest erkannt worden ; so wwd hiemit vom
wegen Bürgermeister und REt tiftr Stabt al-
ken undsdrn , welche , von dem Schuldner Li ?»
dich etwas an Gelde , Sachs« , Effecten oder
Briefschaften hinter sich haben, anbefohlew, nicht
Las Mindeste davon demselben zu verabfolgen.

vielmehr dem Grrichkr davon förderfamst kre«
lich Anzeige zu machen , und die Gelder oder
Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran h„
bcuben Rechte in das gerichtlicheDepositum al»
zulieftrn, unter der Warnung : daß wenn dem
noch dem Girmirischuldner etwas bezahlet Er i
ausgeantwortet wird , solches für nichtgische, j
hrn geachtet, und zum Besten der Masse ander , -
weit besgetrieden ; wen» aber der Inhaber ssl,
chrr Gelber oder Sachen dieselbe» verschweigen -
und zurück halten sollte , er noch außerdem al<
les seines Harem habenden Unterpfands - md
an bereu Rechtes für vrrlusiig . erkläret werde»
wird.

Lr^natum Lmllae in Luria , den gttN J »»y
I805.

sustu Lenstus . de Psttere , SecrrtanuS.
2. Bky dem Königlichen Amtgerichte z»

Emde « sind llatzo all lvstantlsm der Antje Jaus,
sen zu Miedelsum , als Vormünderin über ihre,
dem weyl. Peter Arends Smir geborne Kinder, ^
wegerr folgender , durch den rvsyl. Bcrend T»«'
wen öffentlich avgrkauftcn , sodann Sem weyl
Peter Arends Smit übertragene und aus feint
Kinder peu tsstamentlam vrrrrbttrr Jmenodi«
lien , also
«) 3 Grasen Landes unter Wikbtlsum , schweb

tenS östlich au Aalderk HarmS ^ südlich »»
Ja « Rötgers Erben , westlich an das al!t
Maar m<d nördlich an das Rysumer Lief;

k) 4- Grasen Landes daselbst, schwettend östlich
und südlich au Sybrn Orkes van MarkZn
den, , westlich an Harm Jausten Rust , ssdas»
nördlich an denselben und Luitjrn Nicölae;

sowohl Behufs vollständiger Berichtigung d<i
Befitztituls , als auch , zur Sicherheit wider alle
etwaige unbekannte Rralprätru deuten'

, ellicte-
lvs, . cum kermiuo von 9 Wochen, et ropro-
lluctionia prseclustvo aus den IF'

> August s-
Vormittags 10 Uhr wider diejenigen , welche
an diesen Immobilien ein Erb - EigenthunE
Benäherungs - Pfand « Dienstbarkeit« - de»
Nutzt,rgs , Ertrag schmälerndes - oder ein som
stiges Recht zu haben Vermeinen möchten , » »- .
ker Ser Vorwarnung erkannt:

baß die Auße - bleibrnbew mit ihren etwaige»
Real - Ansprüchen auf diese ImmobilienM'
cludiret und ihnen ein ewigesStillschweigk»
auferlezet werden soll..

Signatum Emden im König !. Amtgerichte , de»
31. May 1805» Detmers.

Z»



Z. Vsm Stsör - Hrnchre zu Auttch W-ME
«ufAaftchew drS Herren Lr-ndschaftlichen Secre»
kairs Wiarda hiestlbst alle Md jede , welche auf
das durch Prsvocanten voä dem Herrn Knrg

'rs»
und Dvmainrn - Rath Ernnecke u ^ d Frau Ge¬
mahlin , Etta Maris Wilhel -sma , gsborne
Harmens , aus der Hand vermöge gerichtlich
perfect» teu Kauf - Csntractö , äs zo . May c.
«ngrkauftr Haus asm snnexiZ - am Markte hie»
selbst rin EigrnchumS - Pfand - Dienstbarkrits»
BrnÄherungs - öder sonstiges Real - Recht zu-
haben vermeinen , hiedurch öffentlich vorgeftben,
innerhalb z- Monaten längstens aber in dem auf
de» September nächstkünfitz angesetzten p - r-
emtvrischrn Termin des Morgens um lo ^ Mr
ruf dem Rathhause rntwider in Person oder
durch die hiesigen Justiz > Comwissarien , Advv»
«atus Fisci Zhrring , Ach . Fifti TiabtN und Stü-
rmdurg , ihre Ansprüche anzumrldra und zu
rechtfertiges , unter des Warnung ::

d - ß di « Außrndltide .aden mit ihren Rea ! - An-
Hrrstchrn auf das Haus cum anusxis präclu-
diret , und ihnen deshalb ein ewiges Still¬

schweigen auferlrget werden solle.
siZüstUM Lurislr in Ouria , den K. JunyiZoZ.

Bürgermeistett mid Rath.

t^ otkficadisttes.
lk» Nachdem einige meiner Freunde glatt

den , daß ich, nach aufgehobener geführten ge
weinschafilichtn WelntzüNdlung , rrnt dem Herrivan Spankrren solche nicht mehr fortsrtzen wer
de ; ft mcche ich Endes - U-aterzeichnetrv ( fetz
zwischen biyden Märkten wohnhaft ) hrerdurst
ergebenst bekannte eaH ich solche nach wir vor,und zwar für eigene Rechnung continuu « , un!
schmeichle mir daher , daß ei« geehrtes Pudlirum, und besonders diejenigen Freunde , wel
che mich vorher mit ihren Aufträgen beehrten,
diese auch fernerhin nicht versagen werden ; istwerde mich bestreben , durch gute Wasre , reell,"*

« ^ ? ^ ** B Handlung Gr - ügr zu le sten.
S - Juny i8oz . Nicol . Burmvster

. .. ^ r Haibmnster Peter Meyer zu Frisbeburg hâ eimgcs RoMedrr , össtehend in pl
Kllen . zu verkaufen;, etwaig,

melden? ^ 4 je eher je lieber bey ihn
Friedeburg , den 6t «n Januar

Sviel m^ M -w
"Nb regulaires Billiartz<vpm MkkMm Klibehbr fikhkb in Emden zun

Verkauf . Man ^au» sich deshalb key dem As«
ftpy Feldmann adbrsssiren und dos Nähere er»
fahren . Emden , den 5-. Juny 180Z.

4 . Eine -.u hvchzuchrenden Pudlieo mach«
W ergebenst bekannt , deß ich Meine dishrrtz«
W . hnur. g m dev große» Falderfireßs verlasse !»
habe, und jetzt auf demApfrlmarktr in Evmp . rz»
Nro . 61 . w-vhue.

Zugleich empfehle ich mich mit allen mbglft
chrn Sorten Taschenuhren zu den billigsten Prei¬
sen , und verspreche bi« prompteste und reellest«
Bedienung . Emden , den zten Juny 1805.

Tbymr , Uhrmacher.
Z . Vaterftnälcds Lidlivtlrecio etc . l 82Z»

bllo. 2 . 6a.
8terhrprelcsnäs ? roek van äs bewskenäs

Xra - dt äer R-oepokslrof - InentiNA teZeo alle
LstclarneitinZ äsr Linäer ^ Liskte.

Lau äs 8ckr )- vsrs äsr liesäenäss ^ lchs
Vkäerl. Vchllotliscic.

Leus van äs vsornsstnste OorLslcen , äls
mz-ns Lcäunlrens 20 veels Nenfclaen ts-
ruAlaouäen , om 2ick ok sväsren , äis onäer
du « Leüuur stssn . Niet äs XoePolcsto5 ts lsa»
ten 1nönten,liAt ässrln , äat vvasncn » ässr-
äoor niet devrz -ä ts woräsn tsZe » eens tos-
ksMili ' as IlssckmetiinA van äs vstüurl ^ ks
KinäsoLiskte x. - - ket is c>m äee ^el 'ivz -stelüvA
v -eA ts neemen , äst ilr mz- ^eäronZen §e-
Vcele ev vsrpliZt reicsns , ket vol^enäe 6eval
a .m Hst ? ublik bskenä ts masksn.

6 . L, , een reeäs befsarä Aan , lrresZ
onlanAs ^ Lvnäer äst liier sr ^ens äs Dekts
lieerlcüts , en ckus op Kst onverevaclittk , äs
Kinäerpshken in eens Leer ZroteNekilAts , er»
van rulk , een fthleclttsv ^ .arä , äst 2z- allen
rnvielsn , en Hz- 00k xesr ras asn äserelven
overlseä . hlr vvoonäen bz- lrem in 8uis ievss
Leonen en eeus kHenstmasZä . Os ouäftv
äesLsr 2oc >neu llaä Licd , rniru een ) aar §s-
lesäen , mst äs XoelixoküoK lasten rnentsn,
^ sl) -k oolr äs OienAmss ^ä ; äo§ äs zonZüs
tiaä äaartos niet kuvnen hssluitsn . Osar äsn
nu äs liskokmettinF in Ouis evss , en vve ! Lc>
LWsar moeist last biz-ken , velks Xracüt äs
Koslipolilcoi '- InsntiDA ksä ^ en äit bleslr soie
tsn ovsi-cuix-snäile.

Os ingstnäte Oienstmas ^ ä en äs ouäste
2oon bleevsn bsiäen vr^ ; äs lsststs palke Li¬lien Vaäsr slr) -ä opsn l'lisp rslft äs ^avt-
kcchs äoor laem , en lav blesk evsn»

vvsl



Vel vr / sn astt/ä naa .ar äs jvnZsts
niet inZeents Loorr vvirä ras bslskriret ^ krssz
eens eeiü § Lins betete Loort , en körsistäs
« ok ^ slukkiz ; en b / äie tv -er äs Leicnmsc-
tinZsilsap !: 2/ u inZ - sntsliZrosäer ook .b/ ksm,
xsL kein op , vsrLorAt Kern , sn is , evsn As-
t/k äs OisuttmLsgä , Askel vr / Aeklsevvn van
slls öesenrnsttinA en vaa äeu miulisn Hsti/L
äerLslvs , ook niet tsZsnüssnäe r / bsiäsn
ßesne krsecsuckcn , kos ook ASNLLrr . 1: aar AL-
venä kekkrn.

Dit Voorksslä äunkt w / vo !ä : n ^ t älles^
s » ontnseint süs t ^ /kelmc säigs Vreet : noch
t» A Kon äs IZesekmettlNA, Lo 2/ op ä.sn la-
Aeenten IvrsLkt Askaä ksä ., tposäi ^er en §s-
makl/ker 21A rnseäe ^eäeeiä ksbdsn , äanäoor
äsn L/slaap , en even -'vvei niets äasrvsn As-
ksurt .

'
Lr kl/sit äus ^ sene anäsrs (stsvotA-

trekkin ^ over äsn ässLs : äs lusntinA met äs
Ivospokstostl is een orFsilkaar - öliääsl te ^ en
chlskslsklnstcknA äsr Xinäs .-Liekte . — Inäisn
ik äoor äit een^ onäiA Lsrickt , van ^vsiku
Acktk -eiämsa volkomsn ^eksr kan L/n , m/ns
noA tv//telenäs Nssäs - hksuksksn kisrvsn
ovsrmiZä mögt kekben ; inäisn ik den -ässr
äoor mögt aaulpooreri , om äit veläaä ^ äoor
6o <1 Lo sicktbsar o« s ' SLngepree2en Niääs!
te gsksniken , en äasi -äoor van kunns 2/äs
210 ' veei mogsl/k süss toetsbrsngen , tsr Es-
>varrir >A vsn 20 veele älerbrsre k-eevens , äan
L »i ik m / Imrtsl/K verk !/äen , äat ik bssilovt,
äit 6svi >1 xvereläknnäig ts rnasksn.

L . L.
V »o äs Over - VeluaL -e , cken 25. van I.vn^v-

Ussnä 1 §05 . ( Ucbcrh tzimg . )
StarksprechrnderBeweißder bewahrenden

Kraft der Kuhpockstoff - Impfung gegen alle An-
steckung der Kinderkrankheit.

An die Herausgeber der heutigen vater¬
ländischen Bibliothek.

Ein« der Hauptursachen , welche meines Erach¬
tens noch so viele Menschen abhält, sich cdrr ihre
Untergebene mit dem Kühpockstoff ein impfen zu
laßen , liegt darin, daß fir in dem Wahn stehen,
dadurch von einer krrufiigen natürlichen Anste¬
ckung der Kinderkrankheit nicht befreyt zu wer¬
den . Diese« Zweifel zu Heden , fühle ich mich
gedrungen , und achte mich verpflichtet, folgen¬
den Fall dem Publico bekannt zu machen.

B . E. , rin schon bejahrter Mann , brka«
kchulängst, ohne -baß hierirgendwodie Krank¬

heit herrschte, und alfs ganz unerwartet , tij
Kttrdcrbl . ttern in einer sehr grvßcn Wenge und
von solch böftr Art , daß sie alle einfir' en und
ersuch s-.hr hakd daran starb . ES wohutea kq
ihm rm H - usc zwey Söhne und eine M '-gb , ln
älteste her Söhne hatte sich vor geraum cilM
Jahre , die Kuhzaacken eiuirrpftn taffen , so »u
auch die Magd ; rer jüngste Sohn hatte siH ir-
Leffen dazu nechr enrs^ licflru L ) >nen»

Da dann nunmehro die Ansteckung im Hach
wer , und zwar so stark , so wußte es sich zei¬
gen , welche Kraft die Kuhpockcn- Jirpfuaz
hatte , und dies zeigte sich a-ufs üderzergrndslk.

Die geimpfte Magd uvb der « .teste Sch
blieben beyde frey ; letzterer paßte oder wart«!!
seinem Vater immer auf, schliefsogar dir ganj!
Krankheit über dry ihm , und blieb dem miß¬
achtet frey und immer gesund ; aber der jü - A
nicht geimpfte Schn wurde bald ar-gesteckt , be¬
kam eine einigermaßen bessere Art , und «ms«
glück ich bergrstellt , und bey dieftr zweytenN-
strckung schlaft ssm geimpfter Bruder auch W
ihm , wartetet ihm auf , versorgte ihn , und ist
eben so wie die Magd ganz frey geblieben
oller Ansteckung und von dem geringsten M
schein derselben , okuchon sie Leyde nicht die min¬
deste Vorsicht dagegen angewandt haben.

Dies Veyspiel bäucht mir besiegt §M
und be -nrmmt alle zwrifrlartigr Furcht. Nle
könnte sich doch die Ansteckung , wenn sie «»f
den Eingeimpftrn Kraft gehabt hätte , schleuni¬
ger und leichter rmtgetheilt baden , als dm !-
bas Bepsarnmerschlafen und dennsch , — Nich-
tes von dem Allen geschieht . Es bleibt al 'o kn»
anderer Schliß zu ziehen übrig , als düsn,
dir Impfung rer Kuhpocken - Materie ist n»
ohrisrhibares M . ttei gegen oke Ansteckung in
natürlichen Blattern . — Wenn ich durch dich»
schlichten Bericht , wegen dessen Aechtheü M
vollkommen sicher scyn kann , meine noch ; >«>-
felnden Mit Brüder davon mögte überzeugt lu¬
den , wenn ich fi « dadurch möchte anfporuen,
dies so wohithätig « von Gott uns ft sichtbar
gepritsens Mittel zu gebrauchen , und dadurch
ihrerseits soviel möglich Alles beyzutragen , z»
Erhaltung des kostbaren Lebens so vieler M'
sche«, dann werde ich mich herzlich freuen, «ich
entschlossen zu haben, diesen Fall wrltkündig
machen. ( stund ) L . L-

8ns der Oder - Belau , den zz . Januar tbÄ-
E . — V . . r.
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